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Fröhliche 
Weihnachten!
... wünschen Ihnen Bürgermeister Peter Groiß, 
Vizebürgermeister Konsulent Ernst Ennsberger, 
Vizebürgermeisterin OSR Erika Fehringer, 
die Stadt- und Gemeinderäte sowie 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Stadtgemeinde und aller städtischen 
Einrichtungen. 
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Frohe Festtage!

www.attnang-puchheim.atMein Leben. Von A bis P.

Attnang
Puchheım
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Ich möchte heute an dieser Stelle nicht von großartigen Dingen schreiben, möchte 
Sie nur bi�en den so dringend notwendigen Welt-Frieden und das gesellscha�-
liche Miteinander in den Vordergrund ihres Tuns und Handelns zu stellen. Die 
Situation in Israel/Gaza und Ukraine/Russland sollte uns vor Augen führen wie 
prekär und instabil der Weltfrieden geworden ist und wie schnell diese Situation 
auf weitere Länder überschwappen kann. Tun wir in unserem Freundeskreis und 
in der Familie alles dafür, dass Hass und Zwietracht nicht von uns Besitz ergreifen. 
Nehmen wir uns Zeit für Freunde, Kollegen und Familie – tragen wir zum gesell-
scha�lichen Frieden in unserem Wirkungsbereich bei. 

Dieses Zitat begleitet mich persönlich durch die Adventzeit und weist mich immer 
wieder auf das Wesentliche hin, das wir so o� und so gerne vergessen.

Weihnachtsblasen 2023
So wie jedes Jahr darf ich noch eine Einladung aussprechen. Am Sonntag den 
17. Dezember ab 18:00 Uhr findet am Rathausplatz wieder das traditionelle Weih-
nachtsblasen unserer beiden Musikkapellen sta�. Kommen Sie vorbei, hören Sie 
die wunderschönen Weihnachtslieder, genießen Sie diese Augenblicke der Besinn-
lichkeit und lassen Sie sich von den örtlichen Vereinen am Rathausplatz bewirten. 

Eine schöne Weihnachtszeit, einen guten Rutsch ins Neue Jahr und vor allem 
Gesundheit wünscht Ihnen allen 

Ihr Bürgermeister Peter Groiß

Geschätzte A�nang-PuchheimerInnen, liebe Jugend!

EIN WORT 
VOM BÜRGERMEISTER

Ich bin für Sie da!

Senden Sie mir Ihre Anliegen an 
buergermeister@a�nang-puchheim.ooe.gv.at

Vorwort

Die Menschen hasten umtrieben daher, auf der 
Suche nach so vielem – wollen immer mehr. 

Menschenkind, suche nicht draußen den Sinn, 
Weihnachten findest du nur tief in dir drin. 

„

Roswitha Bloch (*1957), deutsche Lyrikerin 
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KURZ NOTIERT!

Auf einen Blick

Der Sozialausschuss hat auch heuer wieder beschlossen, 
einkommensschwache Haushalte zu unterstützen (vor-
behaltlich der Zustimmung des Gemeinderats). 

Anträge können bis April gestellt werden und alle recht-
zeitig eingegangenen Anträge werden behandelt. Sie 
müssen also nicht gleich zu Beginn der Frist ins Stadtamt 
kommen. Wir bi� en um Terminvereinbarung. 

Nähere Informationen (zB. Voraussetzungen, nötige Ein-
kommensnachweise und Höhe der sozialen Unterstützung) 
erhalten Sie auf der Webseite der Stadtgemeinde: einfach 
in die Suchfunktion „Soziale Unterstützung“ eingeben und 
PDF durchlesen. 

Die Einkommensgrenze leitet sich aus der Regelung für 
den Heizkostenzuschuss des Landes Oö ab. 

Übrigens: Die Ansuchen für die Soziale Unterstützung 
sind zeitgleich mit dem Ansuchen um einen Heizkosten-
zuschuss (Förderung des Landes Oö. für einkommens-
schwache Haushalte) abzugeben. 

Terminvergabe

Bei Fragen und zur Terminvereinbarung: 
Sozialreferat     07674 / 615-24

Soziale Unterstützung
TERMIN VEREINBAREN Christbaum-Entsorgung am 8.1.2024

Am Montag, 8. Jänner können Sie Ihre ausgedienten 
Christbäume bequem zuhause abholen lassen. 

Stellen Sie Ihren Christbaum bi� e erst kurz vor dem 
Abholtermin an den Straßenrand vor Ihrem Grundstück. 
Der Christbaum wird dann mit einem Presswagen ab-
geholt und auf der Kompostieranlage verarbeitet.

Bi� e achten Sie gut darauf, dass keine Reste Ihres 
Baumschmuckes mehr in den Ästen hängen (Lame� a, 
Schmuck aus Metall oder Kunststoff , Christbaumhaken).
Derart behängte Bäume können nicht mitgenommen 
werden! 
Zu einem späteren Zeitpunkt hinausgestellte Weihnachts-
bäume werden ebenso nicht mehr abgeholt!

So schön sie auch sind, die Packerl unter dem Weih-
nachtsbaum verursachen auch eine Menge Müll. Der 
Bezirksabfallverband empfi ehlt: „Geschenke verpackt 
in Sto�  aschen, Stoff servie� en, Tüchern, selbst-
bemalten Schachteln oder Körben individualisieren 
Ihre Geschenke.“

Für die Zeit nach den Feiertagen schon jetzt der Hinweis: 

Lame� a, Girlanden, Spritzkerzen oder kapu� e Christ-
baumkugeln gehören in den Restmüll. Geschenkpapier 
und Kartons bi� e GEFALTET ins Altpapier. Größere Mengen 
Kartons bringen Sie direkt ins Altstoff sammelzentrum. Auch 
Kunststoff e und Styropor, Spraydosen, Ba� erien, Akkus, 
Elektrogeräte und Kerzenreste gehören ins ASZ. 

Abfallarmes Christkind

Eigentümer müssen darauf achten, dass alle dem 
öff entlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Geh-
wege, die nicht mehr als 3m entfernt sind, einschließlich 
Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenscha�  in der 
Zeit von 06.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verun-
reinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Gla� eis 
bestreut sein müssen. 

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in einer Breite von 1m zu säubern und zu 
bestreuen. In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße 
ohne Gehsteige gilt diese Verpfl ichtung für einen 1m 
breiten Streifen entlang der Häuserfronten.

Die Eigentümer haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen von den Dächern 
ihrer an der Straße gelegenen Gebäude entfernt 
werden. Das Ablagern von Schnee auf der Straße ist 
ohne gesonderte Bewilligung der Behörde verboten! 

Winterdienst und Schneeräumung

Unsere Feuerwehren bringen auch heuer wieder den 
Zauber des Friedenslichts zu Ihnen nach Hause. 

Beide Wehren tragen das Friedenslicht am 24.12. (vormit-
tags) an die Haushalte aus. Zusätzlich können Sie es im 
Feuerwehrhaus der FF A� nang ab 08.00 Uhr abholen und 
im Feuerwehrhaus der FF Puchheim sowie am Eurospar-
Parkplatz von 08.00-12.00 Uhr. 

Friedenslicht

Die Verwendung von Feuerwerk und Knallern (wie 
Knallfrösche, Schreizer Kracher) ist im Ortsgebiet 
grundsätzlich verboten und stra� ar. Insbesondere 
gilt dies in der Nähe von Kirchen und Altenheimen. 

Wir wünschen Ihnen einen fröhlichen Jahreswechsel! Bi� e 
zeigen Sie Verantwortungsgefühl und geben Sie Acht auf 
andere Menschen, Tiere und unsere Umwelt. 

Feuerwerkskörper und Silvesterknaller
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GEMEINDERATSSITZUNG
UND BESCHLÜSSE

Gemeinderat

VOM 19. OKTOBER 2023

Die nächsten Sitzungen

Freitag, 15.12.2023, 15.00 Uhr  
im Großen Phönixsaal

Donnerstag, 08.02.2024, 18.30 Uhr  

Berichte des Prüfungsausschusses
Der Prüfungsausschuss beschä�igte sich in 
seiner letzten Sitzung mit der Neugestaltung der 
Homepage der Stadtgemeinde. Der Gemeinderat 
nimmt den Prüµericht, Fragen und Vorschläge 
zur Kenntnis.  

Gemeindeveranstaltungen
Zur Finanzierung der Gemeindeveranstaltungen 
2023 werden € 20.000,- aus den vorhandenen 
Budgetmi�eln „Förderung der Städtepartner-
scha�“ übertragen. 
Beschluss: einstimmig 

Förderung von PV-Anlagen
Zur Finanzierung weiterer PV-Förderungen an Ge-
meindebürger werden € 15.000,- aus vorhandenen 
Budgetmi�eln für Stadtentwicklung übertragen.  
Beschluss: einstimmig 

Nachtragsvoranschlag
Um den Ankauf eines Hubre�ungsfahrzeuges für die 
FF A�nang möglich zu machen, war die Erstellung 
eines Nachtragsvoranschlages notwendig. Der Ge-
meinderat genehmigt den 1. Nachtragsvoranschlag 
der Stadtgemeinde für das Haushaltsjahr 2023 samt 
Beilagen sowie den Mi�elfristigen Ergebnis- und 
Finanzplan für die Haushaltsjahre 2024-27. 
Beschluss: einstimmig

Ankauf Hubre�ungsfahrzeug
Der Finanzierungsplan für das Vorhaben „Ersatz-
beschaffung Drehleiter“ (sprich für den Ankauf 
des oben erwähnten Hubre�ungsfahrzeuges um 
€ 846.458,-) wird mit einem Eigenmi�elanteil der 
Stadtgemeinde iHv. € 83.058,- beschlossen. 
Beschluss: einstimmig

Franziskanische Bildungseinrichtungen
Die Umstrukturierung der Franziskanerinnen von 
Vöcklabruck machte einen neuen Vertragsbeschluss 
notwendig, nunmehr abgeschlossen zwischen der 
Stadtgemeinde A�nang-Puchheim als Standortge-
meinde und dem Verein für Franziskanische Bildung. 
In diesem Zug wurde die Verlängerung um weitere 
zwei Jahre mitbeschlossen.  
Beschluss: einstimmig

FINANZEN

Flächenwidmungsplan Linzer Straße: Beschluss 
Nach Einlangen aller Stellungnahmen wird die 
Rückwidmung zweier Grundstücke in der Linzer 
Straße, von Bauland, „W“ – Wohngebiet/Wohn-
funktion in Grünland, in „für die Land- und Forst-
wirtscha� bestimmte Fläche, Ödland/landwirt-
scha�liche Funktion“ genehmigt
Beschluss: einstimmig

Flächenwidmungsplan Spitzberg: Einleitung
Die gemeindeeigenen Grundstücke am Spitzberg 
vom Freibad bis zu den Baseballplätzen befinden sich 
derzeit in 11 verschiedenen Einlagezahlen des Grund-
buchs. Das Freibad und die Parkplätze sollen in eine 
Einlagezahl zusammengelegt werden. Ebenfalls sollen 
fünf Grundstücke im Freibad in ein einziges zusam-
mengelegt werden. Aufgrund der verschiedenen 
Widmungen sollen diese an die tatsächliche Nutzung 
angepasst werden. Der Gemeinderat leitet das Verfah-
ren zur Änderung des Flächenwidmungsplans ein. 
Beschluss: einstimmig

Bebauungsplan Erlenweg: Beschluss
Nach Einlangen aller Stellungnahmen wird die 
Erlassung des Bebauungsplanes Nr. 86 „Erlenweg“ 
samt Satzungen für ausgewählte Grundstücke in 
abgeänderter Form genehmigt.  
Beschluss: 1 Stimmenenthaltung (GRÜNE)

Karl Jakubetz-Straße
Die Verordnung über die Widmung einer Straße für 
den Gemeingebrauch und ihre Einreihung in die 
Straßenga�ung „Gemeindestraße“ (Aufschließungs-
straße Karl Jakubetz-Straße) wird beschlossen.
Beschluss: einstimmig

Grundabtretung für Bestandsausbau
Für die Durchführung der notwendigen Straßenver-
breiterung an der Landesstraße B1 Wiender Straße im 
Bereich des Bahnhofs tri� die Stadtgemeinde kosten-
los Teilflächen mehrerer Grundstücke an das Land 
Oberösterreich ab.  
Beschluss: einstimmig

BAU
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Gemeinderat

Veröffentlichungspflicht gem. Art. 20 Abs. 5 B-VG
Die Neuregelung des Artikel 20 Abs. 5 B-VG sieht vor, 
dass in Au�rag gegebene und bezahlte Gutachten, 
Studien und Umfragen von der Gemeinde veröffent-
licht werden müssen, außer es sind Geheimhaltungs-
gründe geboten. Der Gemeinderat beschließt die 
Veröffentlichung eines Sachverständigen-Gutachtens 
sowie einer Expertise zur Wertfindung (Superädifikat) 
samt Honorarnoten. Die Einsichtsmöglichkeit 
während der Amtszeiten wird durch Anschlag an 
der Amtstafel kundgemacht. Darüberhinaus wird 
der Bürgermeister ermächtigt, vom Gemeinde-
rat in Au�rag gegebene Gutachten in allgemeinen 
Rechtssachen, welche der Veröffentlichungspflicht 
unterliegen, kün�ig ohne weitere Beschlussfassung 
zu veröffentlichen. 
Beschluss: einstimmig 

AMTSLEITUNG

Kostenbeteiligung Adventmarkt
Dem Tourismusverband Hausruckwald werden für die 
Durchführung des Adventmarktes Schloss Puchheim 
2023 ein Kostenbeitrag iHv € 2.200,- sowie die Über-
nahme der angefallenen Bauho¸osten gewährt.  
Beschluss: einstimmig

Weihnachtsbeleuchtung
Für die neue Weihnachtsbeleuchtung genehmigt 
der Gemeinderat den Abschluss von Dienstbarkeits-
verträgen zwischen der Stadtgemeinde und den 
Eigentümern der Häuser Rathausplatz Nummer 2, 
Nummer 3 sowie Nr. 7-8. Mit der Eigentümerin der 
Liegenscha� Rathausplatz 4-6 wird ein Gesta�ungs-
vertrag unterzeichnet. 
Beschluss: einstimmig

WIRTSCHAFT

SPORT

Stadtmeister Segeln
Der ESV A�nang-Puchheim erhält € 150,- für die 
Durchführung der Segel-Stadtmeisterscha�en am 
16.09.2023. 
Beschluss: einstimmig

Sportehrungen
Der Gemeinderat bestätigt die Vergabe von Sport-
ehrenzeichen im Rahmen der Sportehrung am 
06.10.2023.  
Beschluss: einstimmig

KULTUR

Subventionsrichtlinien
Die Stadtgemeinde fördert die ansässigen Kultur-
vereine nach Maßgabe neuer Richtlinien für Subven-
tionen bei Jubiläen und für Sonder- und Veranstal-
tungssubventionen sowie nach Maßgabe der im 
jeweiligen Rechnungsjahr zur Verfügung stehenden 
Budgetmi�el. 
Der Gemeinderat legt neue Richtlinien für Subven-
tionen bei Jubiläen sowie Richtlinien für Sonder- und 
Veranstaltungssubventionen von Kulturvereinen fest. 
Beschluss: einstimmig

Gebaut für die
Zukunft.
Der vollelektrische Kia EV9.

Kia Attnang 
Salzburger Straße 91, 4800 Attnang-Puchheim | Tel.: 07674 - 628 51
office@kia-motors-attnang.at | www.kia-motors-attnang.at

CO2-Emission: 0 g/km¹, Reichweite: bis zu 563km, Gesamtverbrauch: 20,2 bis 22,8 kWh/100km
Symbolabbildung mit Sonderausstattung. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten nach vorgeschriebenen Messverfahren gemäß der Verordnung (EU) Nr. 540/2014 und Regelung Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798]
ermittelt: Kia EV9 Fahrgeräusch dB(A) 67-68 / Nahfeldpegel dB(A) /min-1  0. ¹ 0 g/km setzt Nutzung von Strom aus 100% regenerativen Quellen voraus. Angeführte CO2-Emission und kWh/100km gemessen laut WLTP-Testzyklus. Bitte beachte,
dass Ladeleistung von Faktoren wie z. B. Außentemperatur sowie Ladezustand und Temperatur der Batterie abhängt. Angegebene Zeiten beziehen sich auf Optimalbedingungen (Ladezustand 10-80%, HV Batterietemperatur 25-29°C) unter
Ausschluss zusätzlicher Nebenverbraucher (z. B. Sitzheizung, Klimaanlage). Verbrauchswerte sind WLTP-Idealwerte, tats. Verbrauch hängt von Fahrprofil, Umgebungstemperatur und Fahrbahnbedingungen ab. Stand 10|2023.
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Termine Abfallentsorgung
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Stadtgemeinde

AUS UNSEREM STADTARCHIV

DER MITTERWEG
Dem Namen „Mi�erweg“ begegnet man in vielen histo-
risch alten Orten, zum Beispiel in Wels, Linz, Gmunden, 
Wallern, Innsbruck, …  Er weist auf eine frühe Besiedelung 
in der Römerzeit hin.

Der Mi�erweg in A�nang-Puchheim war besonders 
während der Herrscha� der Salburger im 17. und 18. Jahr-
hundert bekannt. Er führte in direkter Linie von ihrem 
Herrscha�ssitz Schloss Puchheim auf den Spitzberg und 
diente als Reitweg für Jagdgesellscha�en.

Nach der Bombardierung A�nang-Puchheims am 21. April 
1945 und dem folgenden Wiederauµau änderte sich das 
Straßenbild in der Umgebung des Bahnhofes. Auf Ab-
schni�en des Mi�erweges entstanden Wohnhäuser, wie 
zum Beispiel in der Ghegastraße. Das Sportgeschä� Bauer 
wurde an der Stelle errichtet, wo der Mi�erweg die Römer-
straße kreuzte. 

Große Teile des Mi�erweges existieren aber noch: Der 
Fußweg entlang des Altenheimes bis zum Sonnleithen-
bach-Brückerl, das Straßenstück vor dem Kino und die 
Straße hinter dem Küchenhaus Leicht bis zum Spitzberg.

Auf dem Foto ist links der Mi�weg vor dem Bombenangriff als 
schnurgerade Linie zu erkennen

STRASSENBELEUCHTUNG
Beim Umrüsten der Linzer Straße auf die neuen, energie-
sparenden Leuchtmi�el ist es leider einige Tage lang zu 
Schwierigkeiten gekommen. Trotz großer Bemühungen, die 
Komplikationen zu beheben, gab es Phasen ohne funktio-
nierende Straßenbeleuchtung in der Linzer Straße und bis 
zur Martinskirche hinauf. Gemeinsam mit dem ausführen-
den Unternehmen hat die Stadtgemeinde intensiv an der 
Behebung dieses Problems gearbeitet. Danke an alle be-
troffenen Anrainer für das entgegengebrachte Verständnis. 

Die Umrüstung der Hauptstraßen (Passauer, Linzer, Wank-
hamer, Römerstraße und Puchheimer Straße) sowie Bäcker-
gasse/Badgasse und Schulweg wurde heuer zu großen 
Teilen abgeschlossen. 

STRASSENBAU ERLENWEG
Wie berichtet, waren zur Aufschließung des Erlenwegs in Alt-
A�nang wegen seiner Lage im Hochwasser-Schutzgebiet zu-
sätzliche Schutzmaßnahmen nötig. Sowohl das Sickerbecken 
als auch alle weiteren Hochwassermaßnahmen laut Wasser-
rechtsprojekt sind größtenteils hergestellt. Sobald das We�er 
es zulässt, wird die Fahrbahn asphaltiert. Im Sickerbecken 
wird nach Möglichkeit noch heuer die benötigte Scho�er-
schicht aufgetragen. Einzig die oberste Schicht (Vlies, Sand 
und Humus) wird erst nach dem Winter fertiggestellt. 

KANALSANIERUNG
Die sogenannte „Zone 3“ der Kanalsanierung ist größten-
teils abgeschlossen. Kleinere Teilstücke werden 2024 fertig 
saniert, da im Zuge der Arbeiten andere Abschni�e aufwän-
diger ausgefallen sind als erwartet wurde. 

WASSERLEITUNG TOMERLWEG
Die alte Eisenleitung ist Geschichte: nach erfolgtem Wasserlei-
tungsbau wurde die Küne�e wiederhergestellt und kleinere 

Ausbesserungsarbeiten vorgenommen. Laut Plan und je 
nach Wi�erung sollten diese Arbeiten noch 2023 abge-
schlossen sein. 

GEHSTEIGVERLEGUNG SALZBURGER STRASSE
Bei der Baustelle der ÖBB-Lehrwerkstä�e hat die Gemein-
de beschlossen, ein Stück des Gehsteigs zu verlegen damit 
eine Trennung von Gehweg und Straße durch Grünstreifen 
errichtet werden kann. Die Arbeiten sollen je nach Wi�erung 
noch 2023 abgeschlossen werden. 

SANIERUNG HOCHBEHÄLTER
Der Hochbehälter wurde komple� freigelegt und neu iso-
liert um Schäden zu verhindern und die Wasserqualität auf 
gewohnt hohem Niveau zu halten. Anschließend wurde der 
gesamte Hochbehälter wieder mit Scho�er abgedeckt und 
drainagiert. Die oberste Erdschicht wird erst 2024 herge-
stellt, sobald die Wi�erungsverhältnisse es zulassen. 
Im Rahmen der Sanierung wurden auch sämtliche Blitz-
schutzanlagen (Erdungen) erneuert. 

BAUPROJEKTE UND SANIERUNGEN

NACHRICHTEN AUS DER BAUABTEILUNG...
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BIENENFREUNDLICHE GEMEINDE

REGIONALES VERNETZUNGSTREFFEN
Rund 30 Vertreter*innen von Oberösterreichs Bienenfreundlichen Gemeinden haben sich am 27.11. in A�nang-Puchheim 
getroffen. Diskutiert wurden die in den einzelnen Gemeinden bisher umgesetzten Maßnahmen sowie neue Ideen zum 
Bienen- und Artenschutz. 

RESÜMEE

BAUMFÖRDERUNG 
SCHLÄGT EIN!
Die 2023 ins Leben gerufene Baumförderung hat 
bereits Anklang gefunden: 6 Anträge wurden einge-
bracht, 12 neue Bäume gepflanzt und mit insgesamt 
€ 405,- von der Stadtgemeinde gefördert. 

Wir hoffen im nächsten Jahr damit noch mehr 
Menschen zu motivieren Bäume in unserer Stadt zu 
setzen! 

NEUERUNG

PV-FÖRDERUNG WIRD  
UMGESTELLT
Bis dato fördert die Stadtgemeinde die Errichtung 
von PV-Anlagen und Speichern auf privaten Grund-
stücken. Heuer wurden 42 PV-Förderansuchen positiv 
behandelt und mit insgesamt € 25.000,- gefördert. 

Eine Neuregelung des zuständigen Ministeriums 
sieht ab 2024 den automatischen Erlass auf die Mehr-
wertsteuer beim PV-Anlagenkauf vor. Daher wird 
die Stadtgemeinde ab 2024 nur mehr Stomspeicher 
fördern. 
Alle Anträge für PV-Anlagen, die heuer nicht mehr 
behandelt werden konnten, werden 2024 bearbei-
tet – vorausgesetzt die budgetären Mi�el stehen zur 
Verfügung. 
PV-Anlagen, die nach den neuen Förderrichtlinien 
errichtet werden (mit Entfall der Mehrwertsteuer), 
werden von der Stadtgemeinde nicht mehr gefördert. 

KEM – KLIMA- & ENERGIE-MODELLREGION

FÖRDERUNG FÜR EINKOMMENS-
SCHWACHE HAUSHALTE

Gratis-Tausch von energiefressenden Haushalts-
geräten: 
(nur bei GIS-Befreiung, Wohnbeihilfe, Ausgleichszu-
lage, Heizkostenzuschuss oder Sozialhilfe)
im Zuge der Energieberatung ist ein kostenloser 
Tausch von bis zu 2 Haushaltsgeräten möglich. 

Anmeldung zur Erstberatung:
energiesparen@caritas-ooe.at        0676 / 877 68 047

Stadträtin Dagmar Thaller präsentierte, wie umfangreich 
A�nang-Puchheim sich bereits aktiv für Bienen und Insek-
ten engagiert: 

• bienenfreundliche Gestaltung zahlreicher Flächen mit 
heimischen Wildstauden

• neu angelegte Blumenwiesen
• 1. Pflanzerlmarkt war 2023 ein voller Erfolg
• gratis Kino: Tagebuch einer Biene für Schulen und 

Familien
• die Umstellung der „Blumenschmuckaktion“ auf „Bio-

diversitätsfördernde Maßnahmen im Garten“ stieß auf 
großes Interesse und wird 2024 zum Thema Friedhof 
sta�finden

Die Teilnehmer*innen stellten sich zum Gruppenfoto im großen Sitzungssaal 
unseres Stadtamtes auf. 
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Die Regent Pflugfabrik GmbH ist ein traditionelles Ös-
terreichisches Familienunternehmen, welches seit 1925 
Maschinen für die Landtechnik entwickelt, produziert und 
vertreibt. Der Ursprung des Unternehmens liegt in der 
Produktion von Pflügen. 

Heute bietet das Unternehmen ein vollständiges Produkt-
portfolio im Segment der Bodenbearbeitung. Das Augen-
merk der Entwicklung liegt auf der praxisgerechten Kons-
truktion der Maschinen. Sämtliche Maschinen werden in 
A�nang-Puchheim von hochqualifiziertem Fachpersonal 
produziert. Die Wertschöpfung im eigenen Land steht stets 
im Vordergrund. Sämtliche Maschinenteile, ob groß oder 
klein, werden selbst konstruiert und gefertigt. Die enorme 
Produktionstiefe gehört zu den Stärken des Unternehmens.

Foto: Mitglieder des Wirtscha�sausschusses besichtigten den 
Betrieb am 23. Oktober. 

WIRTSCHAFTSAUSSCHUSS UNTERWEGS: 

BETRIEBSVORSTELLUNG REGENT PFLUGFABRIK GMBH

Der Wirtscha�sausschuss unserer Stadtgemeinde lud 
die ortsansässigen Unternehmen wieder ein, mit ihren 
ansprechend gestalteten Auslagen am Schaufenster-
we�bewerb teilzunehmen. 

Unter dem Mo�o „Bunt und Vielfältig“ dekorierten die 
teilnehmenden Geschä�e ihre Fenster ganz individuell. 
Die einen nahmen mit auf eine Weltreise, andere zeigten 
Heimatgefühl und wieder andere setzten ihre Waren 
unterstützt durch kleine Hingucker in Szene. 

Alle teilnehmenden Geschä�sauslagen wurden von einer 
Abordnung des Wirtscha�sausschusses begutachtet und 
die Mitglieder der Jury vergaben Punkte. Als Preise er-
hielten die drei Sieger Gutscheine für Gratis-Inserate in 
unserer Gemeindezeitung. Wir gratulieren ganz herzlich 
und wünschen ALLEN auch weiterhin viel Erfolg!

WIRTSCHAFT

DIE SCHÖNSTEN SCHAUFENSTER UNSERER STADT

Wirtscha�sstadträtin Vizebgm. Erika Fehringer gratulierte gemeinsam mit der zuständigen Sachbearbeiterin Elisabeth Nussbaumer den heurigen 
drei Gewinnern: Juwelier Dreier (1. Platz, Foto oben), Optik Haselsteiner (2. Platz, Foto links) und Intersport Bauer (3. Platz, Foto rechts)
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Bereits mit 1. März ist Horthelferin Roswitha Neumeister 
offi  ziell in den Ruhestand getreten. Hilfsbereit, so wie sie 
immer war, hat sie uns bis Ferienbeginn noch weiter aus-
geholfen. Bei der Nachmi� agsbetreuung der Hortkinder 
sorgte sie mit Basteln, Kochen, Spielen und Lernen für 
viele kurzweilige Nachmi� age. Roswitha hat bereits ab 
2004 in der Schulaufsicht ausgeholfen und war ab 2007 
Vertretung im Hort. 2014 wurde sie dann als Horthelferin 
angestellt.

Mit 1. Oktober 2023 hat für unseren langjährigen Leiter 
des Wirtscha� shofes Manfred Neumeister ein neuer 
Lebensabschni�  begonnen – die Pension!
Als er am 2. Jänner 1986 am städtischen Wirtscha� s-
hof begann, sah der Fuhrpark folgendermaßen aus: 1 
Traktor, 1 motorbetriebener 1-Achs-Anhänger, 1 Misch-
maschine und Scheibtruhen. Allgemein waren früher 
mehr angelernte Krä� e am Bauhof, heute haben wir fast 
ausschließlich Facharbeiter wie Tischler, Schlosser, Maler, 
etc. Früher wurde noch mit der Sense gemäht und für 
den Winterdienst wurde kurzerhand der 16 PS Rasentrak-
tor zum Schnee räumen benutzt. (Ohne Anlauf ging da 
allerdings nichts...) 
Rückblickend war es für ihn eine sehr schöne Zeit mit viel 
Zusammenhalt. Auch Bgm. Peter Groiß konnte sich in 
den 15 Jahren Zusammenarbeit immer auf ihn verlassen: 

PERSONELLES

AUF WIEDERSEHEN, IHR LIEBEN!

„Mit Manfred Neumeister an der Spitze war es ein 
sehr beruhigendes Gefühl für mich!“ 

Mit Jahresende tri�  auch unsere Kollegin am Stadt-
amt, Marion Hinterschweiger (vielen noch bekannt 
als Frau Sturm), ihren Ruhestand an. Marion trat 
am 1. August 1981 als junges Mädchen mit 17 Jahren 
nach der Handelsschule in den Dienst der Stadt-
gemeinde ein. Sie begann in der Finanzabteilung. 
Nach ihrer Karenz begann sie 2003 im Bereich Stan-
desamt/Staatsbürgerscha�  und absolvierte erfolg-
reich die Standesbeamten-Ausbildung. Viele Paare 
sagten im Laufe der Zeit auch vor unserer Marion Ja 
zueinander. Mit 1. November 2012 wechselte Marion 
schließlich wieder zurück in die Finanzabteilung 
und war dort bis jetzt in der Buchhaltung tätig. U.a. 
zählten die An- und Abmeldung von Restmüll- und 
Biotonne, Hortbeiträge sowie die Zahlungen für 
Essen auf Rädern zu ihrem Aufgabengebiet.

Liebe Kolleg*innen, danke für ALLES, was ihr in 
unzähligen Jahren für die Stadtgemeinde A� nang-
Puchheim geleistet habt. Genieß euren Ruhestand 
in vollen Zügen, bleibt vor allem gesund und ver-
gesst uns nicht ganz! 

Heuer haben sich die Bediensteten der Stadtgemeinde von einigen, teilweise langgedienten Kolleginnen 
und Kollegen verabschiedet. Gleichzeitig dur¥ en wir viele neue Gesichter im Team begrüßen. 

Stadtgemeinde

Ihr Ansprechpartner für 
sämtliche Versicherungen!

A-4800 A� nang-Puchheim
Gmundner Straße 2e

Telefon:  0699 / 14 55 44 51
E-Mail: offi  ce@schausberger-agentur.at

• Zahnversicherung ab € 19,00
• Unfallversicherung ohne Gesundheitsfragen
• Berufsunfähigkeitsversicherung
• Krankenversichrungen ab € 16,55
• Pfl ege, 
• Rechtschutz
• KFZ 
• Hinterbliebenenvorsorge
• Finanzierungen
• sämtliche Sachversicherungen

RÜCKBLICK

UNTERHALTSAMER 
SENIORENNACHMITTAG
Am 13.10. waren wieder alle Bürger*innen ab 70 zum Senio-
rennachmi� ag eingeladen. Weit über 200 Personen kamen 
in den herbstlich dekorierten Phönixsaal und genossen das 
bunte Rahmenprogramm. 

Der „Solinger Express“ aus Ampfl wang sorgte musikalisch für 
Unterhaltung und Rupert Hainbucher begeisterte mit seinen 
Mundartgedichten. Das Duo „Drent & Herent“, einigen 
bekannt aus dem Fernsehen aus der Show „Bre� lspitzen“, 
holte sogar Alt-Bgm. Ludwig Glaser zu einem Lied auf die 
Bühne, welcher spontan hervorragend mitsang. 
Neben Kuchen und Würsteln dur� e natürlich die Ehrung 
der ältesten Teilnehmer nicht fehlen: Dies waren heuer Hed-
wig Obereder (96 J.) und Johann Schiffl  huber (93 J.). Beide 
erhielten von Stadträtin Renate Kerschbaummayr und Bgm. 
Peter Groiß ein kleines Präsent überreicht. 
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WÜRDIGUNGSPREIS

GRATULATION!
Ein junges A�nang-Puchheimer 
Talent, der Sohn unseres ehema-
ligen Standesbeamten der Stadt-
gemeinde, erhielt im November 
eine ganz besondere Ehrung: 

Dipl.-Ing. Thomas Speck-
hofer, BSc, 

wurde vom Bundesminister für 
Bildung, Wissenscha� und For-
schung, ao. Univ.-Prof. Dr. Martin 
Polaschek, in Anerkennung seiner 
hervorragenden Studienleistun-
gen der Würdigungspreis 2023 
verliehen.

Mit diesem Staatspreis werden 
jährlich die besten Diplom- und 
Masterabschlüsse an österreichi-
schen Hochschulen ausgezeichnet.

Wir gratulieren!

Foto: BMBWF/ elephant and porcelain GmbH/
Gabor Mayerhofer (gabor@eap.at) / www.eap.at

EHRUNG

GRATULATION!
Am 9. Oktober ehrte Landes-
hauptmann Thomas Stelzer den 
A�nang-Puchheimer Bürger und 
ehemaligen Musikschullehrer der 
Landesmusikschule Vöcklabruck 

Walter Krempl 

durch Überreichen des Goldenen 
Ehrenzeichens für den oberöster-
reischischen Landesdienst.

Bei der Verleihung anwesend 
waren neben Krempls Ga�in 
Renate auch Bürgermeister Peter 
Groiß und Bezirkshauptmann Dr. 
Johannes Beer. 

Wir gratulieren!

Foto: Beer, Groiß, Familie Krempl, Stelzer
Quelle: Land Oberösterreich

Alois Balog erklärte dem Offizier, dass unsere Stadt eben-
falls den Phönix im Wappen trägt. DarauÀin gab ihm dieser 
völlig begeistert für unseren Bürgermeister Peter Groiß als 
Oberhaupt unserer Stadtfeuerwehren einen solchen Auf-
näher mit.

Nähere Information zur Arbeit der IRO unter: 
www.iro-dogs.org

EHRENAMT

ATTNANGER ALOIS BALOG IST PRÄSIDENT DER IRO
„Hunde werden nicht als Helden geboren, die Ausbildung 
zum Lebensre�er erfordert Disziplin und Engagement. Mit-
tels verschiedener Trainings, Einsatzübungen und Prüfun-
gen bereitet die IRO (Internationale Re�ungshundeorgani-
sation) weltweit Re�ungshundeteams auf den Ernstfall vor.“
Seit September 2020 ist der A�nang-Puchheimer Alois Ba-
log Präsident dieser Vereinigung, die weltweit auf drei Konti-
nenten vertreten ist. Ausschlaggebend für die Gründung 
der IRO war 1988 das Erdbeben in Armenien. Beim heurigen 
schweren Erdbeben in der Türkei war die IRO mit 97 Hunde-
Teams im Einsatz vor Ort.

Vor wenigen Tagen war Alois Balog wieder zur Vorbereitung 
für Einsatztests unterwegs. Dabei kam er mit einem jungen 
Offizier aus Taiwan ins Gespräch, der als Dankeschön für alle 
„Patches“ designt hat. Diese haben das Symbol des Phönix 
abgebildet, dieser findet sich dort ö�ers bei den Feuerweh-
ren im Wappen. 

60 Männer und Frauen der Polizei-
musik Oberösterreich begeisterten 
am 20.10. das zahlreich im Kinosaal er-
schienene Publikum mit ihrem gewal-
tigen Klangkörper. Neben der Musik 
gab es ein weiteres beeindruckendes 
Ergebnis dieses Abends: € 3.600,- 
Spendengelder konnten an die Pfle-
geeltern dreier Waisenkinder aus dem 
Bezirk überreicht werden. 

RÜCKBLICK

BENEFIZKONZERT
POLIZEIMUSIK

Kultur-Stadträtin Christine Fellinger organisierte 
gemeinsam mit ihrem Regauer Pendant die 
Veranstaltung, vertrat die Stadtgemeinde bei 
der Eröffnung und lies es sich nicht nehmen, 
auch Landespolizeidirektor-Stv. GenMjr Günther 
Humer zu Wort kommen zu lassen. 
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Am 4. November fand die Jahreshauptversammlung samt Neuwahlen der Kellerbühne Puchheim sta� . In einer be-rührenden Rede der scheidenden Obfrau Claudia Sommer wurde dem kürzlich verstorbenen Konsulenten Peter Wacha gedacht. Er zählte 1965 zu den Gründungsmitgliedern und stand der Kellerbühne als Schauspieler, Regisseur und An-sprechpartner in allerlei Dingen Zeit seines Lebens mit En-thusiasmus, viel Geschick und Liebe zum Theater zur Seite. NEUER VORSTAND GEWÄHLTAls Obmann wird kün� ig Uwe Marschner agieren, stell-vertretend an seiner Seite Claudia Sommer. Die Position des Schri� führers übernimmt Johann Auer (stv. Michaela Schmidbauer), Kassierin bleibt Andrea Goldgruber (stv. Paul Bretbacher). PROBEN FÜR „DER ZERRISSENE“ LAUFEN BEREITSIn der Kellerbühne herrscht derzeit Hochbetrieb bei den Proben. Nach der langen Corona-bedingten Pause kann am Freitag, 13. Jänner 2023, 19.30 Uhr, endlich die bereits für 2020 geplante Premiere von „Der Zerrissene“, eine Posse mit Gesang von Johann Nestroy, sta� fi nden. Bi� e rechtzeitig Karten sichern unter   karten.kbp.at, denn die geplanten 10 Vorstellungen sind rasch ausverkau� ! 

VERANSTALTUNG

BUNTER ADVENTMARKT 
IM SCHLOSS PUCHHEIM
Am 2. und 3. Dezember verwandelte sich der Puch-
heimer Schlosshof samt angrenzender Räumlichkeiten 
wieder in ein Adventdorf der Extraklasse. Die Organi-
sator*innen konnten sich – trotz der starken Schnee-
fälle – über mehr als 1.800 Besucher*innen freuen! 

NEUJAHRS-
KONZERT

www.attnang-puchheim.at

Attnang
Puchheım

Mein Leben. Von A bis P

Freitag, 19.01.2024
Beginn: 19�00 Uhr    Einlass: 1830 Uhr

mit dem Salonorchester Bad Goisern

TICKETS: oeticket.at
VVK € 20 | AK € 25

Kino
Mitterweg 19, 4800 Attnang-Puchheim
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& STADTMEISTERSCHAFT
SKITAG
AUF DER REITERALM

www.attnang-puchheim.at

Attnang
Puchheım

Freizeit & Sport. Von A bis P

Nennungen bei Intersport Bauer und am Stadtamt
Nennschluss:  24. Jänner

BUS + LIFTKARTE: 
Erwachsene € 65,-  |  Jugendliche € 45,-  |  Kinder € 30,-

Abfahrt: 06.30 Uhr
Wo: Parkplatz am Spitzberg

Veranstalter: Stadtgemeinde A� nang-Puchheim und ESV Schiklub

REITERALM

Erwachsene € 65,-  |  Jugendliche € 45,-  |  Kinder € 30,-

Samstag, 27.01.2024

NEU: mit MANNSCHAFTSWERTUNG

WEIHNACHTSBLASEN
AM RATHAUSPLATZ

17. DEZ 2023 
UM 18:00 UHR

BLÄSERGRUPPEN DER:

TERMINE

ADVENTZAUBER AM
RATHAUSPLATZ

Datum Aussteller

Freitag, 08.12.* SPÖ

Samstag, 09.12.* SPÖ

Sonntag, 10.12. FF A� nang, Vespaclub

Montag, 11.12. ESV Skiclub, RAW

Dienstag, 12.12. ESV Skiclub, RAW

Mi� woch, 13.12. FF Puchheim, Vespaclub, RAW
mit Perchtenlauf um 19.00 Uhr

Donnerstag, 
14.12.

Schützengilde, 1. OÖ. Hubertusmusik, 
FF A� nang, RAW, UNION

Freitag, 15.12.
Schützengilde, Eisenbahner Stadt-
musik, Vespaclub, RAW, UNION, 
Greanwaldler

Samstag, 16.12. Vespaclub, RAW, UNION, Greanwaldler

Sonntag, 17.12.**
ESV Skiclub, Eisenbahnermusik, 
FF A� nang, Vespaclub, RAW, UNION, 
Greanwaldler

Montag, 18.12. RAW

Dienstag, 19.12. RAW

Mi� woch, 20.12. ESV Skiclub, Vespaclub, RAW

Donnerstag, 
21.12.

ESV Skiclub, Hubertusmusik, 
FF Puchheim, Vespaclub, RAW

Freitag, 22.12. ESV Skiclub, Eisenbahnermusik, 
FF Puchheim, RAW, UNION, SPÖ

Samstag, 23.12. FF A� nang, RAW

* Christkindlmarkt, ** Weihnachtsblasen. Änderungen vorbehalten, alle 
Angaben ohne Gewähr. Weitere Information bei den einzelnen Veranstaltern. 

Folgende Vereine und Anbieter freuen sich im Dezember 
auf Ihren Besuch: 
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Veranstaltungen im Jänner

Veranstaltungen im Februar

Samstag, 10.02. 114. Nachbarnball
ab 19.00 Uhr Veranstalter: FF A� nang
Feuerwehrhaus 
Salzburger Straße 30 

Veranstaltungen

Am 4. November fand die Jahreshauptversammlung samt Neuwahlen der Kellerbühne Puchheim sta� . In einer be-rührenden Rede der scheidenden Obfrau Claudia Sommer wurde dem kürzlich verstorbenen Konsulenten Peter Wacha gedacht. Er zählte 1965 zu den Gründungsmitgliedern und stand der Kellerbühne als Schauspieler, Regisseur und An-sprechpartner in allerlei Dingen Zeit seines Lebens mit En-thusiasmus, viel Geschick und Liebe zum Theater zur Seite. NEUER VORSTAND GEWÄHLTAls Obmann wird kün� ig Uwe Marschner agieren, stell-vertretend an seiner Seite Claudia Sommer. Die Position des Schri� führers übernimmt Johann Auer (stv. Michaela Schmidbauer), Kassierin bleibt Andrea Goldgruber (stv. Paul Bretbacher). PROBEN FÜR „DER ZERRISSENE“ LAUFEN BEREITSIn der Kellerbühne herrscht derzeit Hochbetrieb bei den Proben. Nach der langen Corona-bedingten Pause kann am Freitag, 13. Jänner 2023, 19.30 Uhr, endlich die bereits für 2020 geplante Premiere von „Der Zerrissene“, eine Posse mit Gesang von Johann Nestroy, sta� fi nden. Bi� e rechtzeitig Karten sichern unter   karten.kbp.at, denn die geplanten 10 Vorstellungen sind rasch ausverkau� ! 

Samstag, 03.02. Stadtmeisterscha¦  
ab 07.30 Uhr Stockschützen
REVA-Halle Anmeldung bis 26.01. bei Franz 

Fischthaler       0676 / 620 49 20 
Veranstalter: Stadtgemeinde und 
SV Stockschützen Puchheim

Samstag, 03.02. Kinderfasching
14.00 Uhr Veranstalter: Kinderfreunde 
Phönixsäle

Samstag, 27.01. Schnapsturnier
13.00 Uhr Veranstalter: Tagesheimstä� e
Tagesheimstä� e, Mi� erweg 19

Montag, 08.01. Selbstverteidigungskurs für
19.00–20.15 Uhr Anfängerinnen  
Kino, Mi� erweg 19 nähere Informationen auf S. 24
1. Stock, Trainingsraum Veranstalter: Judosportzentrum 

Sonntag, 11.02.  ORF Frühschoppen mit der
ab 10.00 Uhr 1. OÖ. Hubertusmusikkapelle 
Phönixsäle mit Schwarzdirndln & Stadtchor

Veranstalter: Hubertusmusik

Dienstag, 13.02.  Faschingskehraus
ab 12.00 Uhr Veranstalter: Café Eisner
Café Eisner, Stezhamergasse 3

Sonntag, 18.02.  Großtauschtag & Philatelietag
08.00–12.00 Uhr Info beim Arbeiter-Briefmarken- 
Phönixsäle sammlerverein absv-briefmarke.at

Veranstalter: ABSV A� nang-P.

Donnerstag, 22.02.  Workshop: Kombucha und 
17.00 Uhr Sauerteigbrot selbst herstellen
Siedlerhalle Anmeldung: bis 10.02. unter 
Passauer Straße 48     0650 / 86 104 12

Kursbeitrag: € 15,-
Veranstalter: Siedlerverein 

Donnerstag 18.01. off ene Gespräche „Gesundheits-
14.00–16.00 Uhr vorsorge in A� nang-Puchheim“
großer Sitzungssaal Veranstalter: Community Nurse  
Rathausplatz 9 und Gesunde Gemeinde

Freitag 19.01. Neujahrskonzert mit dem
19.00 Uhr Salonorchester Bad Goisern
Kino Einlass: 18.30 Uhr
Mi� erweg 19 Tickets:   oeticket.at 

VVK € 20 | AK € 25,-
Veranstalter: Stadtgemeinde

Samstag 27.01. Stadtmeisterscha¦  Ski und 
Abfahrt um 06.30 Uhr Snowboard UND Stadtskitag
Parkplatz am Spitzberg auf der Reiteralm 
Klassen: Damen: Kinder bis Damenklasse III

Herren: Kinder bis AK III
Versehrten- und Gästeklasse

NEU: Mannscha¦ swertung!  3er Teams. Sieger sind der Durch-
schni� szeit am nächsten

Nennschluss: 24.01.2024, Nennungen bei Inter-
sport Bauer, am Stadtamt und 
unter      0650 / 23 144 82

Bus + Li� karte: Erwachsene € 65,00
Jugendliche € 45,00 | Kinder: € 30,00

Veranstalter: Stadtgemeinde und 
ESV Schiklub 

Samstag, 20.01.  Line Dance 
Einlass: 19.00 Uhr Veranstalter: ASKÖ A� nang-P.

Donnerstag, 18.01.  Lesung mit Rudolf Habringer 
19.15 Uhr aus dem Buch „Diese paar 
Tagesheimstä� e Minuten“
Mi� erweg 19 Tickets: VVK € 10 in Stadt- und Pfarr-

bibliothek bei Schachtner | AK € 12,-
Veranstalter: Stadtbibliothek

Samstag, 13.01. und  Bücherfl ohmarkt 
Sonntag, 14.01. Bücher, Bre� spiele, Zeitschri� en, 
Samstag 08.30–16.00 Uhr DVDs, CDs – alles gegen freiwillige
Sonntag 08.30–12.00 Uhr   Spende. 
Tagesheimstä� e,  Kaffee, Kuchen, Würstel & Getränke
Mi� erweg 19 Veranstalter: Stadtbibliothek

VERANSTALTUNGEN IN DER STADT ATTNANG-PUCHHEIM 

JÄNNER UND FEBRUAR

VORSILVESTER-IMPROSHOW: 
Samstag, 30.12.   20.00 Uhr

mit N2O in der
Kellerbühne! 

Tickets: 
  karten.kbp.at

€ 20,- (€ 15,- für 
ermäßigte Karten)
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KINDERGARTEN ZAUBERWALD 

WIR SIND JETZT EIN „GESUNDER KINDERGARTEN“
Der Kindergarten „Zauberwald“ hat im Oktober das 
Zertifikat zum „gesunden Kindergarten“ erhalten. Für 
dieses Zertifikat hat sich das Kindergartenteam gesamt 
drei Jahre intensiv mit dem Thema Gesundheit ausei-
nandergesetzt. Jedes Jahr wurde dabei ein besonderes 
Augenmerk auf einen der 3 Schwerpunkte zum Thema 
Gesundheit gelegt (Gesunde Ernährung, Bewegung und 
psychosoziale Gesundheit gelegt) und es wurden ge-
zielte Maßnahmen zur Gesundheitsförderung der Kinder 
gesetzt.
Durch die Nähe zum Wald ist es möglich, dass jede 
Kindergartengruppe einen fixen Tag in der Woche hat, 
an dem sie in den Wald geht und die Natur erforscht. 
Fast täglich gehen die Pädagoginnen mit den Kindern in 
den Garten oder in den Turnsaal, versuchen aber auch in 
den alltäglichen Tagesaktivitäten Bewegung zu integrie-
ren. Um zur Ruhe zu kommen, können sich die Kinder 
in verschiedenen Bereichen des Kindergartens ausras-
ten. Weiterer Bestandteil der Kindergartenwoche ist die 
gesunde Obst- und Gemüsejause, die sich die Kinder im 
Laufe des Vormi�ages gut schmecken lassen.

In den beiden städtischen Kindergärten können Sie Ihr Kind 
noch bis zum 29. Februar laufend ( jedoch nur nach tel. Vor-
anmeldung) für das kommende Kindergartenjahr 2024/25 
vormerken lassen. 

Eine Vormerkung garantiert keinen Fixplatz im Wunsch-
kindergarten. Nach Ende der Vormerkungszeit stimmen 
sich die drei Kindergärten mit der Stadtgemeinde ab, um 
den Betreuungsbedarf ideal abzudecken. Jene Eltern, deren 
Kinder im Kindergartenjahr 2024/25 aufgenommen werden 
können, werden im April/Mai schri�lich informiert. 

KINDERGÄRTEN

RECHTZEITIG FÜR KINDERGARTENPLATZ VORMERKEN!

Terminvereinbarung immer montags 14.00 bis 15.30 Uhr

Leitung: Gabriele Bader      07674 / 615-31
A�nang, Andreas Hofer-Gasse 6

Kindergarten I „Happy Kids“

Kindergarten II „Zauberwald“

Terminvereinbarung immer mi�wochs 11.30 bis 12.30 Uhr

Leitung: Miriam Ri�enschober       07674 / 615-61
Alt-A�nang, Wolfsegger Straße 17c

Kindergarten Puchheim

Vormerkungstage für 2024/2025 sind am Dienstag, 
30.01.2024 und am Mi�woch, 31.01.2024, jeweils von 
13.30 bis 16.30 Uhr im Kindergarten in Puchheim. 

Tel.     0676 / 883 481 407
Puchheim, Maria Theresien-Straße 5
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Die Bildungseinrichtung wurde als erster Kindergar-
ten in Oberösterreich zum zweiten Mal mit dem MINT 
Gütesiegel ausgezeichnet. Die Auszeichnung wurde in 
Kooperation von Bildungsdirektion, Herrn Mag. Dr. Alf-
red Klampfer, und Vertreter der Industriellenvereinigung 
feierlich überreicht! 

Kinder sind aktive Konstrukteure ihres Wissens. Sie neh-
men nicht passiv durch Belehrung fertiges Wissen auf, 
sondern erstellen es aus dem, was sie hören und sehen, 
eine individuelle Wissenskultur. (Luis Malaguzzi)

Bereits im Kindesalter wird der Grundstein für eine 
MINT-Begeisterung gelegt. Kinder, die schon in ele-
mentarpädagogischen Bildungseinrichtungen in ihren 
MINT-Kompetenzen gefördert und in ihrem Tun bestärkt 
werden, entwickeln ein positiveres Selbstkonzept in 
Bezug auf Naturwissenscha� und Technik. Dies hat zur 
Folge, dass sie sich zukün�ig mit einem weit größeren 
Selbstvertrauen technischen Herausforderungen an-
nähern und diese mit einem anderen Selbstverständnis 
meistern werden. Gerade deshalb ist der frühe Kontakt 
mit entdeckendem und forschendem Lernen im MINT-
Bereich so wichtig.

In den letzten drei Jahren, seit der Erstauszeichnung, 
wurden zusätzlich zu unserem richtungsweisenden 
Projekt Technikzwerge, weitere Projekte entwickelt. Vor-
rausetzung für eine erfolgreiche Umsetzung war die Be-
obachtung. Wir konnten Kenntnisse über die Zugänge, 
Fähigkeiten und Denkweisen der Kinder gewinnen und 
weiter ausbauen. Alle Mädchen und Jungen sollen die 
Chance bekommen, ihre eigenen Talente und Potenziale 
in den Bereichen Mathematik, Informatik, Naturwissen-
scha�en und Technik zu entdecken. Unser spezielles 
Augenmerk ist es daher, Kinder darin zu bestärken, sich 
in einer ständig verändernden Welt zu orientieren sowie 
selbstwirksam, selbstbestimmt und verantwortungsvoll 
zu handeln. In unserer Bildungseinrichtung werden die 
Kinder von den Pädagoginnen dahingehend speziell be-
gleitet und unterstützt. Es ist wichtig, immer wieder bei 

den Stärken und den Bedürfnissen anzusetzen, unab-
hängig ob Jungs oder Mädchen. Wird dies alles berück-
sichtigt, dann macht es den Kindern und auch den Mäd-
chen besonders Spaß, sich der Natur, der Umwelt, aber 
auch der Technik und den Computern hinzuwenden!

Auch die vielfältigen Anwendungen von digitalen Medi-
en bieten gerade im Vorschulbereich gute Ansatzpunkte, 
um das Verständnis von Kindern für naturwissenscha�-
liche Phänomene zu fördern und ihre Neugierde zu 
befriedigen. Zugleich ermöglichen sie aber auch eine 
kreative Ergänzung, um vor allem Mädchen für MINT zu 
begeistern. 

KINDERGARTEN HAPPY KIDS

WEITERE MINT-AUSZEICHNUNG FÜR HAPPY KIDS

Die junge Stadt
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Einen eindrucksvollen Abend konnten unsere Kin-
dergartenkinder mit ihren Familien beim Martinsfest 
erleben. Mit ihren Laternen zogen die Kinder in den 
italienischen Garten, wo in einer stimmungsvollen 
Atmosphäre Martinslieder gesungen und die Mar-
tinslegende gespielt wurde.
Die Kinderaugen begannen zu leuchten, als ein Kin-
dergarten-Papa, als hl. Martin verkleidet, auf seinem 
stolzen Pferd in den Garten ri�  und seinen Mantel 
mit dem Be� ler teilte. 

Anschließend zogen wir singend mit unseren Later-
nen zum Kindergarten, wo noch die traditionellen 
Martinskipferl geteilt wurden und das Fest einen 
gemütlichen Ausklang fand.

KINDERGARTEN PUCHHEIM – FRANZISKANERINNEN 

MARTINSFEST
ELTERN-KIND-ZENTRUM

SPIELGRUPPENLEITERINNEN 
FEIERN 10-JÄHRIGES JUBILÄUM
Claudia Tumfart und Ursula Zierler sind seit Herbst 
2013 als Spielgruppenleiterinnen bei uns im Eltern 
Kind Zentrum beschä� igt. Claudia leitet derzeit 
fünf Spielgruppen und ist außerdem gemeinsam 
mit Ursula in der Loslassgruppe beschä� igt. Beide 
sind bei den Kindern sowie auch bei den Eltern sehr 
beliebt. Immer wieder bringen sie neue Spiel- und 
Bastelideen mit und sind noch mit genauso viel 
Freude dabei wie vor 10 Jahren.
Silke Ortler, die seit 2007 das Eltern Kind Zentrum 
leitet, freut sich, dass sie von einem so tollen, enga-
gierten und vor allem zuverlässigem Team unter-
stützt wird!

Auf dem Foto (von links): Silke Ortler, Claudia Tum-
fart, Ursula Zierler

Das Team vom Eltern-Kind-Zentrum wünscht 
euch allen frohe Weihnachten und viele 
fröhliche Stunden mit euren Liebsten! 
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Von 16. bis 18. Oktober wurde die Phönixschule in A� -
nang-Puchheim von einer außergewöhnlichen Sprach-
energie erfüllt, dank des Englischprojekts „KreativEng-
lish“. Zwölf mu� ersprachliche Trainerinnen und Trainer 
tauchten mit den Schülerinnen und Schülern in eine 
Welt der Kreativität und Sprachbegeisterung ein.

Die intensive Sprachbegegnung, die über drei Tage 
hinweg andauerte, hat nicht nur das sprachliche Ver-
ständnis der Teilnehmerinnen und Teilnehmer vertie� , 
sondern auch ihre Freude an der englischen Sprache 
enorm gesteigert. Die Trainerinnen und Trainer vermit-
telten den Schülerinnen und Schülern nicht nur Gram-
matik und Vokabular, sondern ermutigten sie auch, ihre 
Kreativität in den Lernprozess einzubringen.

Die Schülerinnen und Schüler waren sichtlich begeistert 
und erlebten nicht nur eine intensive Lernzeit, sondern 
auch eine Menge Spaß. Die abwechslungsreichen 
Unterrichtsmethoden und die motivierten Trainerinnen 
und Trainer trugen dazu bei, dass der Unterricht zu 
einem echten Highlight wurde.

PHÖNIXSCHULE 

ENGLISH ONLY!

Das Jugendzentrum beteiligt sich an der weltweiten 
Aktion „16 Tage gegen Gewalt.“ Diese 16 Tage reichen 
vom 25. November, dem internationalen Aktionstag 
gegen Gewalt an Frauen und Mädchen, bis zum 10. 
Dezember, dem internationalen Tag der Menschen-
rechte. Die Jugendleiter:innen des nang-pu waren 
im Vorfeld der Kampagne bei einem Workshop im 
Jugendzentrum Vöcklabruck. Es wurden spannende 
Inhalte weitergegeben, die das Team mit in den Alltag 
mit den Jugendlichen nehmen konnte. Am Nachmit-
tag stießen auch Besucher*innen des nang-pu dazu.

Auch das neue Jahresprojekt: „Wir sind alle hier.“ be-
schä� igt sich mit Ausgrenzung und Gewalt in verschie-
den Formen, aber vor allem mit Gewaltprävention und 
Ressourcenorientierung. Dieses Thema wird uns das 
ganze JUZ-Jahr lang begleiten und durch verschiedene 
Workshops den Jugendlichen nähergebracht.

Bevor wir uns von 23.12.–07.01. in unsere wohlver-
diente Winterpause verabschieden, veranstalten wir 
am Freitag, 15.12. unsere Weihnachtsdisco, bei der 
wir bei Punsch, Keksen und guter Musik gemeinsam 
feiern werden. 

Das nang-pu wünscht schöne und erholsame 
Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Ab Montag, 8.1.2024 sind wir wieder zurück!

Ein besonderes Highlight 
für die beiden zweiten 
Klassen war auch heuer 
wieder der Besuch am 
Erlebnisbauernhof Redl-
berger in A� nang. Beim 
Workshop „Vom Korn zum 
Brot“ wurde vieles ge-
lernt und leckere Weckerl 
wurden gebacken. Auch 
bei diversen Fü� erungen 
und Streicheleinheiten konnten die Kinder unter 
Beweis stellen, wie gut sie sich um die Tiere am Hof 
kümmern können. Bei einer lustigen Strohdisco 
wurde am Ende noch gemeinsam dieser schöne Tag 
gefeiert. 

Die 1b lernt gerade in Sachunterricht über Obst und 
Gemüse. Daher machten wir einen Ausfl ug zum 
Wochenmarkt. Dort dur� en wir in Gruppen Obst 
kaufen. Anschlie-
ßend bereiteten wir 
aus sieben verschie-
denen Obstsorten 
einen leckeren 
Obstsalat zu.

JUGENDZENTRUM NANG-PU 

STARK GEGEN GEWALT
VOLKSSCHULE 2 – ROSENSCHULE 

SCHULE AM BAUERNHOF

Die junge Stadt

Höhepunkt des Projekts war die Abschlussshow, bei 
der zwölf kurze Theaterstücke präsentiert wurden. Jede 
Lerngruppe ha� e während des Projekts intensiv an 
einem eigenen Stück gearbeitet, das auf kreative Weise 
die erworbenen Englischkenntnisse präsentierte. Die 
Inszenierungen zeigten das gesteigerte Selbstbewusst-
sein der Schülerinnen und Schüler im Umgang mit der 
Fremdsprache.
Das Projekt „KreativEnglish“ hat nicht nur das Lernen, 
sondern auch die Begeisterung für die englische Spra-
che in der Phönixschule A� nang-Puchheim nachhaltig 
gestärkt. Im kommenden Schuljahr wird dieses Projekt 
wieder sta� fi nden.
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KIRCHENKONZERT
Was für ein gelungener Abend! Am Nationalfeiertag 
boten wir den zahlreichen Konzertbesuchern in der 
schönen Basilika Puchheim ein äußerst abwechs-
lungsreiches Programm. Mit den von Kapellmeister 
Karl Brunmayr ausgewählten Stücken und der char-
manten Moderation von Martina Brunmayr, Martin 
Brunmayr und Lena Plasser können wir auf ein sehr 
erfolgreiches Konzert zurückblicken. Anschließend 
wurden im Musikheim Leistungsabzeichen und Ver-
dienstmedaillen verliehen und gemeinsam ließen wir 
den gelungenen Abend bei Speis und Trank ausklin-
gen. (Foto von Helmut Klein)

Schnitzelfrühschoppen
Am 04.11. fand – nach 3-jähriger Pause – endlich wieder 
der Schnitzelfrühschoppen im Seniorenheim Puch-
heim sta� . Mit Märschen und Polkas unterhielten wir 
sowohl die Bewohner als auch die Angestellten beim 
Mi� agessen. 

Wir möchten uns für die Unterstützung im Jahr 2023 
bei allen herzlich bedanken und freuen uns schon jetzt 
auf ein Wiedersehen bei den diversen Veranstaltungen 
2024.

Für mehr Infos folgt uns gerne auf Instagram und 
Facebook!

Hubertusmusik

In den Sommermonaten waren wir heuer besonders 
aktiv: Apumarefest, Ausfl ug zum Almsee mit dem 
Cumberland Tierpark Grünau, Rundkurs Süd auf dem 
A� ersee mit der „Vöcklabruck“, Sommerfest der FF 
A� nang, 5-Uhr-Tee im Schloss Orth und Flugplatz-
besichtigung in Gschwandt bei Gmunden waren im 
Juli die Highlights.

Im August unternahmen wir mit der „Gisela“ auf dem 
Traunsee die große Seerundfahrt, eine Kutschenfahrt 
im Hausruckwald war ein besonderes Erlebnis und 
auch bei drei Frühschoppen waren wir dabei.
Ein weiterer Höhepunkt des Sommers war unsere 
Plä� enfahrt „Auf der Salzach von Ti� moning nach 
Burghausen“. Das Flugplatzfest in Gschwandt, eine 
„Bratlfete“ im Hacklhof in Aurach und eine Wande-
rung zu den Langbathseen im September rundeten 
neben vielen anderen Aktivitäten den Sommer ab.
Erntedankfest, Weinverkostung auf dem Bauernmarkt 
in Regau und Oktoberfest mit Musik stimmten uns 
auf den Herbst ein.

Seniorenring

Am 17. Dezember fi ndet der Weihnachtsgedenkgo� es-
dienst in der Hl. Geist Kirche sta� . 

Vaterlandsmesse: 
Jedes Jahr zum Nationalfeiertag am 26. Oktober 
fi ndet die Vaterlandsmesse in der Hl. Geist Kirche in 
A� nang unter der Leitung von Pfarrer Alois Freuden-
thaler sta� . 
Pfarrer Freudenthaler wies darauf hin, dass vor mi� ler-
weile 68 Jahren im österr. Parlament die immerwährende 
Neutralität beschlossen wurde. Vor 58 Jahren wurde der 
26. Oktober als Nationalfeiertag eingeführt. Wir leben 
hier in Österreich und in der EU seit 68 Jahren in Frieden. 
Es wurden auch auf die Angriff skriege in der jüngsten Zeit 
hingewiesen und wie wertvoll der Friede ist. Anschließend 
lud Pfarrer Freudenthaler noch ins Pfarrheim zu Brot und 
Wein ein.
Nach der Messe marschierten die Teilnehmer gemein-
sam mit der Eisenbahnermusikkapelle zum Pfarrheim. Im 
Pfarrheim wurde von Pfarrgemeindemitgliedern die Agape 
serviert.
Meiner Meinung nach trägt die europäische Union, 
welche das größte und beste Friedensprojekt ist, zum 
langen Frieden in Europa (EU) bei. Übrigens, auch der 
Österreichische Kameradscha� sbund setzt sich aktiv 
für den Frieden ein.

Ich wünsche allen Lesern der A� nanger Gemeinde-
zeitung Frohe Weihnachten, ein gutes Neues Jahr und 
vor allem Frieden.
Schri� führer und Pressereferent
Ing. Hallwirth Hubert 

Kameradscha� sbund

unser Treffpunkt

Jeden ersten Mi� woch im Monat kommen wir im 
Café Eisner ab 16 Uhr zusammen. 
Jeden Freitag ab 10 Uhr treff en wir uns außerdem zu 
unseren wöchentlichen Stammtischen. 
Wer sich unserer aktiven und geselligen Runde an-
schließen will, ist jederzeit herzlich willkommen!
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Frohe Weihnachten 
und ein Gutes 
Neues Jahr 2024

wünscht der 

Verschönerungsverein
Attnang - Puchheim

Frohe Weihnachten!

Nach einem arbeitsreichen Jahr 
wünschen die Greanwaldler 

allen Bürgerinnen und Bürgern A� nang-Puchheims 
eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Start 

in das neue Jahr 2024. 

Wir freuen uns schon, viele von Ihnen bei Veranstaltungen
wie dem Frühlingserwachen, der Weinmesse und 

unserer Kräuterweihe wiederzusehen!

„Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr 2024 
wünscht der Verschönerungsverein A� nang-Puchheim“

Seniorenbund

Pensionistenverband

WIEN – PARLAMENTSBESUCH UND 
KAHLENBERG

Am 23. Oktober besuchten 57 Personen unserer Orts-
gruppe das generalsanierte Parlament, dessen Wieder-
eröff nung im Jänner 2023 sta� fand. Die markantesten 
Veränderungen fanden in der Modernisierung der 
Infrastruktur, im Sitzungssaal des Nationalrates durch 
die darüberliegende Glaskuppel und das im Eingangs-
bereich liegende Demokratikum sta� . Vom Keller bis 
zum Dachboden würden ungenutzte Flächen harmo-
nisch in das Gesamtbild eingebunden.

Bei der Führung waren die Schwerpunkte die 
Säulenhalle, der historische Sitzungssaal und der 
Sitzungssaal des Nationalrates. Unserer Gruppe 
die Bedeutung der Demokratie zu vermi� eln, war 
unserer Führungsperson ein wichtiges Anliegen.  
Nach der Bildung kam das Mi� agessen in einem gut 
bürgerlichen Wiener Gasthaus. 

Die Heimfahrt begannen wir mit einer Auff ahrt auf 
den Kahlenberg. Die Aussichtspla� form eröff nete 
uns einen Blick über Wien, bevor wir uns von der 
Bundeshauptstadt verabschiedeten. 

EHRUNG LANGJÄHRIGER MITGLIEDER

Beim „Tag der älteren Generation“ in der gut besuch-
ten Tagesheimstä� e wurden 51 Mitglieder für ihre lang-
jährige Treue mit einem Geschenk und einer Urkunde 
besonders geehrt. 

Ehrung ausgeschiedener Ausschussmitglieder:
Mit einer Ehrenurkunde wurden die bei der letzten 
Jahreshauptversammlung ausgeschiedenen Aus-
schussmitglieder Johann Fischer (Kassier), Christine 
Fischer (Schri� führerin Stv.), Anna Wimmer (Kassier 
Stv. u. Vorturnerin), Hilde Gut (Subkassier und Kon-
trolle), Margit Höfl er (Subkassier) und Walter Singer 
(Subkassier) besonders geehrt. Als neue Ausschuss-
mitglieder wurden GR Nicole Kapeller (Kassierin) 
und Eva Ro� er (Subkassier) vorgestellt. 

„Gstanzl Singa“ in Steinbach am A� ersee
Zum „Gstanzl Singa“ im Feldbauernhof reisten auch 
50 Mitglieder des A� nanger Pensionistenverbandes 
nach Steinbach um drei Stunden das alte Volksgut 
zu genießen. Der tolle Abend mit viel zum Lachen 
gefi el allen Teilnehmern und alle waren sich einig: 
„Es war eine riesige Gaudi!“

Martinigansl
Zu Martini fuhren unter Leitung von Inge Burner 
Mitglieder des A� nanger Pensionistenverbandes 
nach Zell am Pe� enfi rst, um im Gasthaus Leitner ein 
knuspriges Martinigansl zu verspeisen. Das Gansl 
schmeckte hervorragend und die Stimmung war 
bestens. 
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Eisenbahner Stadtmusik FF A� nang

ABZEICHEN UND PRÜFUNGEN AM 
LAUFENDEN BAND

Nach viel Lernen und zahlreichen Übungen war es 
am 25. Oktober 2023 soweit. 17 Kameradinnen und 
Kameraden stellten sich der Abnahme der Leis-
tungsprüfung Branddienst. Drei Gruppen konnten 
somit das Abzeichen Bronze (6) sowie Silber (11) 
erlangen.
Zwei Mitglieder unserer Jugendgruppe, Valentina 
Vierthaler und Ma� hias Eibl konnten das Leistungs-
abzeichen der Jugend in Gold erfolgreich erringen.

Rebecca Mayer, Maximilian Vierthaler, Sebastian 
Wieneroither und Ma� hias Eibl absolvierten erfolg-
reich den Grundlehrgang und sind somit für den 
Einsatz im Aktivstand gut ausgebildet. 
Durch das große Engagement unserer Kameradin-
nen und Kameraden können wir somit einen hohen 
Ausbildungsstandard erreichen, worüber wir sehr 
stolz sind!

70er Hubert Heitzinger 
Es war uns eine große Freude mit unserem Hubert 
seinen runden Geburtstag zu feiern. Wir konnten 
einige ne� e Stunden gemeinsam verbringen und 
bedanken uns für die tolle Feier!

FROHE WEIHNACHTEN & 
EIN ERFOLGREICHES JAHR 2024
wünschen die Feuerwehren Attnang & Puchheim

Die Feuerwehren Attnang & Puchheim bedanken sich bei der
Bevölkerung und bei der Wirtschaft für die gute Zusammenarbeit 
im Jahr 2023 und für das entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen Ihnen allen eine ruhige und besinnliche 
Weihnachtszeit und einen unfallfreien
Rutsch ins neue Jahr.

Wie immer ist der Herbst vorrangig geprägt von 
unserer Probenarbeit für das Volkskonzert. Dennoch 
kamen Ausrückungen nicht zu kurz. Bei der musika-
lischen Umrahmung des Erntedankfestes und der 
Mitgestaltung der Vaterlandsmesse am 26.10. hat 
unsere Kapellmeisterin Andrea Stürzlinger wieder ein 
besonderes musikalisches Händchen bewiesen. Sie 
wählte Stücke aus der traditionellen Kirchenmusik 
und mischte sie mit modernen Kompositionen. 

Besonders schön 
war auch, dass 
wir das Martins-
fest, so wie wir es 
von früher kann-
ten, eröff nen 
dur� en. 

Sehr gut angenommen werden auch die Spiele- und 
Bastelnachmi� age, die von unseren Jugendreferen-
tinnen mit viel Freude und Engagement für unsere 
Nachwuchsmusiker abgehalten werden. Den Kindern 
und Jugendlichen das Musizieren und die Freude an 
der Gemeinscha�  zu vermi� eln, ist unser besonderes 
Ziel. Gerne können sich Interessierte bei unseren 
Jugendreferentinnen melden. 
(Brigi� e Eibl     0676 / 88 622 562)

Am 15., 17. und 22.12. freuen wir uns auf viel Besuch 
bei unserem Punschstand am Rathausplatz. Bi� e 
unbedingt vormerken: am 17.12. fi ndet auch das tra-
ditionelle Weihnachtsblasen um 18:00 Uhr sta� . 

Wir wünschen all unseren Freunden und Gönnern 
„Frohe Weihnachten“ ein „Gutes Neues Jahr 2024“ 
und freuen uns darauf Sie bei unseren kommenden 
Veranstaltungen zu sehen. 



23

Vereine

VERSTEIGERUNG FÜR GUTEN ZWECK
Der Vespaverein Rollerkommando Scooterclub 
organisiert in der Adventzeit auch heuer wieder eine 
Spendenaktion. Verschiendeste Vespa- und Lam-
bre�a-Sammelstücke können noch bis Weihnachten 
(konkret: bis Mi�ernacht des 24.12.) auf der Face-
bookseite des A�nanger Vereins ersteigert werden. 
Die Auswahl ist groß: von Stickern und Aufnähern 
über Schlüsselanhänger, Deko, Kennzeichenhalter, 
Bücher, Kleidung bis hin zum Vespa-Schaukelpferd 
aus Holz...hier werden nicht nur Zweirad-Fans fündig! 

Der Erlös aus der Versteigerung geht heuer an drei 
Waisenkinder, die bei ihren Paten leben. 

„Wir, der RKSC, hoffen auch heuer wieder auf eure 
Unterstützung, 
denn nur zu-
sammen können 
wir gemeinsam 
helfen!“ 

Rollerkommando Scooterclub

TEAM OÖ IST ERNEUT VIZESTAATS-
MEISTER IM AMPUTIERTEN-TENNIS

Das Team OÖ rund um Mannscha�sführer Manfred 
Eisenknapp vom UNION Behindertensportverband 
A�nang/Vöcklabruck konnte sich – wie auch schon 
im Vorjahr – die Silbermedaille im Amputierten-
Tennis sichern. Herzliche Gratulation zum Vize-
staatsmeistertitel!

UBSV

FF Puchheim

100 JAHRE FREIWILLIGE FEUERWEHR 
PUCHHEIM

Die Freiwillige Feuerwehr Puchheim lud Anfang 
November anlässlich des 100.-jährigen Bestands-
jubiläums zum Gala-Abend in den Phönixsaal in 
A�nang-Puchheim ein.

In einem sehr festlichen Ambiente konnte Komman-
dant Kapeller Thomas und Kommandant Stellver-
treter Hauser Gerhard FW-Präsident Robert Mayr, 
Abschni�skommandant BR Alois Lasinger, Bürger-
meister Peter Groiß, Vertreter der Politik und Wirt-
scha�streibenden, sowie zahlreiche Mitglieder der 
Nachbarwehr A�nang begrüßen. Auch einige Kame-
raden der langjährigen Partnerfeuerwehr Puchheim 
Ort aus Bayern folgten der Einladung.

Den Gala Abend begleiteten imposante Videos und 
interessante Talks mit Rückblick auf die Entwicklung 
der Feuerwehr im letzten Jahrhundert. Der Wandel 
der Zeit in Bezug auf die Ausrüstung, Stützpunktwe-
sen, Nachwuchsarbeit und Kameradscha� der Wehr 
wurde den Gästen näher gebracht. Zum Abschluss 
wurden einige Geschenke überreicht und feierlich 
die Geburtstagstorte angeschni�en.

Die Feuerwehr Puchheim bedankt sich herzlich bei 
allen Gästen, die der Einladung gefolgt sind, allen 
Organisatoren, der Band „Luke and the Gang“, dem 
Caterer Metzgerei Gruber und nicht zuletzt bei Hel-
mut Klein für die großartigen Bilder!
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MARTINIMARKT UND 1. MARTINILAUF 
Nach langer Pause war der Turnverein wieder mit einem 
Stand beim Alt-A� nanger Martinimarkt mit dabei. Bei 
unserem Stand konnten unsere Gäste neben Glühwein, 
Punsch & Co auch selbstgemachten Kuchen und leckere 
Schweinsbratlbrote mit feinem Fleisch von Puchheimer 
Biohofl aden genießen.

Beim 1. Alt-A� nanger Martinilauf war unser Verein 
ebenfalls vertreten. Insgesamt 9 Läufer schlüp� en in die 
Laufschuhe und gingen für unseren Verein an den Start.

Ergebnisse Kinder U6:

Vereine

GLEICHENFEIER BEIM UNION KLUBHEIM
Der Umbau des Union Klubheims am Spitzberg ist 
fast fertig. Viele freiwillige Arbeitsstunden wurden 
von über 40 Mitgliedern geleistet. Mi� e Oktober 
fand die Gleichenfeier sta� . Die Unionleitung be-
dankte sich bei allen Helferinnen und Helfern mit 
Essen, Getränken, Kaff ee und Kuchen.

NEUJAHRSVORSÄTZE SCHON GEFASST?
Bei vielen stehen Neujahrsvorsätze wie „Mehr Be-
wegung machen!“ „Regelmäßig laufen gehen!“ oder 
„Was für meinen Rücken tun“ auf der To-Do-Liste 
fürs Neue Jahr. Wenn es auch dir in der Gruppe leich-
ter fällt den inneren Schweinehund zu überwinden, 
komm zu einem unserer Union-Kurse. Ob Rückenfi t, 
Pilates, Männergymnastik, Tennis, Stockschießen 
oder Tischtennis. 

 Infos zu den Kursen gibt fi ndest du unter 
  sportunion.at/vereine/sportunion-a� nang-
puchheim

FRAUEN-SELBSTVERTEIDIGUNGSKURS 
FÜR ANFÄNGERINNEN
Werte Interessierte, das Judosportzentrum hat sich 
entschlossen auf Anregung von Vizebürgermeister,
Sportstadtrat Ernst Ennsberger, einen Selbstverteidi-
gungskurs für Frauen durchzuführen.

Der Kurs wird nach den Grundlagen der Adolf Bauer 
Schule durchgeführt. Es gibt nur mehr wenige Meis-
ter dieser waff enlosen, wirkungsvollen, aber leicht 
zu erlernenden Selbstverteidigungsform. Jiu Jitsu 
Großmeister Franz Ke� lgruber (6. Dan) kann dies. Er 
wird Ihnen mit Judo-Obmann Helmut Weißböck die 
nötigen Fähigkeiten beibringen. Es würde uns freuen, 
wenn wir Sie bei uns begrüßen dürfen.

Allgemeine Hinweise!
Die Übungen können nur mit Partner durchgeführt 
werden, denn ohne körperliche Berührung ist Selbst-
verteidigung nicht möglich. Fragen Sie daher Ihren 
Arzt Ihres Vertrauens, ob Sie aus gesundheitlicher 
Sicht für diesen Kurs geeignet sind.

JudosportzentrumUNION

Turnverein

Kursbeginn: Montag, 08.01.2024

Wo: Kino A� nang, Trainingsraum im 1. Stock
Beginn: 19.00 Uhr Ende 20.15 Uhr, geplant sind 12 
Kurseinheiten
Kosten: 5 Euro pro Kurseinheit, die Gebühr ist vor 
jedem Training zu bezahlen.
Mindes� eilnehmerinnen 10, Alter ab 15 Jahre
Info & Anmeldung: Obmann Helmut Weißböck 

 0664 / 37 58 988
Kleidung: Sportkleidung, Trainingsanzug. Schmuck 
ist vor Trainingsbeginn abzulegen (Verletzungsgefahr)

6. Rang Leon Schuhmacher
11. Rang Freya Dirisamer
14. Rang Fiona Schuhmacher

15. Rang Victor Dirisamer
16. Rang Henry Holezius
21. Rang Hanna Mi� erlehner

Ergebnisse Hauptlauf:
28. Rang   Hansi Erlinger
93. Rang  Stefan Holezius
105. Rang Kristina Mi� erlehner
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Der Martinimarkt in Alt-
A� nang war auch heuer, 
in seiner 32. Aufl age, 
wieder ein voller Erfolg. 
Die großen Besucherzah-
len beim Standlmarkt, 
aber auch beim Umzug 
mit dem Hl. Martin, in 
der Martinskirche beim 
Kipferl-Teilen und beim 
Au� ri�  der Eisenbahner 
Stadtmusik zeigen deut-
lich, dass der Martini-
markt zum Herbst in 

A� nang-Puchheim einfach dazugehört. 

Erstmals gesellte sich zu dieser wichtigen Brauchtums-
veranstaltung für die ganze Familie auch ein sportlicher 
Aspekt: 

Dem Aufruf zum 
1. Martinilauf 
folgten viele, 
Kinder wie Er-
wachsene liefen 
in Alt-A� nang 
um die Wet-
te. Herzliche 
Gratulation den 
Veranstaltern! 

Die Naturfreunde Ortsgruppe A� nang-Puchheim sind  
ein sehr aktives Team. Leider fehlt uns der Nachwuchs.

WENN DU:
• gerne in der Natur unterwegs bist ( beim Wandern, 

Bergsteigen, Kle� ern, Wintersport, Radfahren oder 
Mountainbiken

• vielleicht auch mit Familie, Freunden, Gleichgesinnten…
• Interesse hä� est, im Verein eine Aufgabe zu über-

nehmen (als Wander- oder Tourenführer, MTB-Guide…)

BIETEN WIR DIR:
• Ausbildungen in den diversen Bereichen über die 

Naturfreunde-Akademie. Schau nach unter: 
www.akademie.naturfreunde.at

• Organisation und Durchführung eigenständiger 
Touren

• die Möglichkeit, unseren Verein aktiv mitzugestalten.

Wenn wir dein Interesse geweckt haben, freuen wir 
uns auf deinen Anruf (über manches spricht es sich 
leichter), bzw. auf deine schri� liche Anfrage.

Naturfreunde

AN ALLE NATUR- UND SPORTBEGEISTERTE! 

Die Naturfreunde A� nang-Puchheim wünschen Frohe Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr! 

Kontakt

Ulrike Waldl  0676 / 61 71 496,  ulrike_waldl@gmx.at
Reinhold Waldl  0676 / 37 41 488,  r.waldl@gmx.at
Brucknerstraße 7, 4800 A� nang-Puchheim

Am 7. Oktober richtete unser Verein mit dem ATSV See-
walchen die 3. Runde des ASKÖ Nachwuchscups 2023 
aus. 70 Sportler aus 9 Vereinen kamen für das Finale an 
den A� ersee. 

Niklas Heidenreich und Stefan Fö� inger konnten in 
ihren Gewichtsklassen die Goldmedaille und den Cup-
sieg erkämpfen. 

Die Zusammenarbeit mit dem ATSV Seewalchen wird  
fortgesetzt. Gemeinsam werden wir wieder eine Runde 
des ASKÖ Nachwuchscups ausrichten. Die erste Runde 
des Nachwuchscups wird am 2. März 2024 in Marchtrenk 
sta� fi nden. Das Training für die nächste Turniersaison 
hat bereits begonnen und wir freuen uns, mit Patrick 
Carbonaro einen neuen Trainer für den Vollkontakt-Be-
werb (Kyorugi) in unserem Team zu haben.

Wegen seiner 
Erfolge (u.a. Gold 
bei der Landes-
meisterscha� ) 
wurde Niklas 
Heidenreich in 
den Landeskader 
des Oö. Taek-
wondo Verbands 
aufgenommen.

Taekwondo

Weitere Infos unter:   www.taekwondo-a� nang.at.

MARTINIMARKT & -LAUF
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Möchtest Du im neuen Jahr proaktiv Deine Vor-
sätze ändern? Plagt Dich vielleicht das eine oder 
andere Wehwehchen oder möchtest Du einfach 
nur etwas für Deine Gesundheit machen? 

Dann laden wir Dich herzlichst zu uns ins Studio 
Proaktiv4D ein. Wir unterstützen Dich dabei richtig 
fi t zu werden, damit Du Dich rundum wohl fühlst. 

Wie machen wir das? 
Du wirst von uns beim Star� ermin ausführlich 
analysiert und erhältst ein auf Dich und Deine 
Ziele abgestimmtes Trainingsprogramm. Beim 
Training unterstützen wir Dich während der ge-
samten Öff nungszeit. Du trainierst bei uns ohne 
Risiko, da es bei uns nur monatliche Mitglied-
scha� en gibt. 

Wer sich bis Ende 2024 zum Probetraining anmel-
det erhält noch den Aktionspreis von 2023! 

Zum Vereinbaren eines kostenlosen Probetrainings kannst 
Du uns telefonisch unter 07674 21424 oder per Mail unter 
probetraining@proaktiv4d.at kontaktieren. 

Wir, das Team von Proaktiv4D, wünschen Dir eine schöne 
Weihnachtszeit und freuen uns auf Deinen Besuch! 

FIT INS JAHR 2024 MIT PROAKTIV4D!

Kontakt

 07674 / 21 424      www.proaktiv4d.at

 offi  ce@proaktiv4d.at bzw. 

 probetraining@proaktiv4d.at

Mit Mitarbeiter*innen aus 103 Nationen 
in 240 unterschiedlichen Berufen.

Wir suchen Verstärkung 
in Desselbrunn und Gmunden
(Voll- oder Teilzeit, geringfügig)

Jetzt 
bewerben!
karriere.post.at

Vielfalt und Chancen 
#zusammenbringen

karriere.post.at

Proaktiv4D #meinStudio, www.proaktiv4d.at
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REZEPT-TIPP:

WEIHNACHTS-
BRATAPFEL
Ein Rezept von 

www.gesundes-oberoesterreich.at 

ZUBEREITUNG:
Äpfel waschen und das Kerngehäuse 
ausstechen. Mandeln mit Zucker 
und Bu� er vermengen und die Äpfel 
damit füllen.

Die Äpfel dicht nebeneinander in 
eine ofenfeste Form setzen und mit 
Wein und Wasser untergießen. Jeden 
Apfel mit etwas Honig beträufeln 
und die in Stücke gebrochenen 
Zimtstangen, Sternanis und Oran-
genzesten über die Äpfel streuen.

Im vorgeheizten Rohr bei 180 - 200°C 
ca. 50 min garen und dabei ö� ers 
mit der Flüssigkeit übergießen.

Die Bratäpfel mit gerösteten Mandel-
blä� chen bestreut servieren.

6 mi� elgroße Äpfel (süß-säuerlich)
Zitronensa� 
100 g Mandeln gemahlen
30 g Zucker
30 g Bu� er
1/8 l Weißwein 
(für Kinder durch Apfelsa�  ersetzen)
1/8 l Wasser
1 EL Honig
3 Zimtstangen
8 Sternanis
Schale einer unbehandelten Orange
2 EL Mandelblä� chen oder gehackte 
Pistazien

Foto: Land OÖ / Linschinger

REZEPT-TIPP:

ADVENT-
SCHNITTEN

Ein Rezept von 
www.gesundes-oberoesterreich.at 

ZUBEREITUNG:

Margarine mit Staubzucker schau-
mig rühren und die Do� er nach und 
nach zugeben.

Schokolade in der Mikrowelle 
schmelzen und unterrühren.

Eiklar mit Salz zu Schnee schlagen, 
Kristall- und Vanillezucker einschla-
gen und unter die Masse heben.

Mehl mit Walnüssen vermengen und 
ebenfalls unterziehen.

Masse auf ein mit Backpapier ausge-
legtes Blech ca. 2 cm hoch streichen 
und auf mi� lerer Schiene bei 200°C 
ca. 18 min backen.

Für die Glasur den Zucker mit Rum 
verrühren und gleichmäßig auf dem 
warmen Gebäck au� ragen und gla�  
streichen.

Wenn sich die Glasur zu trüben 
beginnt, den Kuchen mit einem 
scharfen Messer in 4x4 cm große 
Stücke schneiden und mit gehackten 
Haselnüssen bestreuen

50 g Margarine
30 g Staubzucker
2 Eier
100 g dunkle Kuvertüre 
Salz
30 g Kristallzucker
1 Pkg. Vanillezucker
80 g Vollkornmehl
50 g Walnüsse gerieben
3 EL Milch

Rumglasur: 
100 g Staubzucker
2 EL Rum 80%
50 g gehackte Haselnüsse zum 
Bestreuen

Foto: www.oetker.at

ADVENT, WIA IHN MAG

Wauns im Advent schau 
schdüamd und schneibd,
waun d Ködn eddla Tag glei 
bleibd,
daun kim i meisdns schnä 
zua Ruah
und schau dem Gschpü vo 
weidn zua.

I nim ma gern a Mundoadd-
Buach
und fi nd sofurt, des, was i 
suach.
Mag d Weihnachdsgschichtln 
bsundas gern,
de kriagns iazd glei amoe wo 
z hean.

Grad untan lesn foed ma auf,
da guade Du� , den i grad 
schnauf,
kimd vo da Kuchö her zo mia,
so intensiv, oes wia nu nia.

Den Gruh kenn i vo Kindheit 
au,
grad iazd erinnat a mi drau,
wia d Mama gsagd had: 
„Glaung na zua,
haum vo de Keks nu häufdi 
gnua!“

Do heit bachd unsre Keks 
mei Frau,
mi plaungd, dass i in d Kuchö 
schau.
Sie sagd zo mia: „De kost ma 
glei,
waunsd wüsd, vo jeda Gaddung 
drei!“

Des is Advent, so wia ihn 
mag,
da gfreid ma seh auf jedn 
Tag.
A woame Schdubm, a Schoen 
Kaff ee
und wia vo säm, hebds s 
Gmüad in d Heh.

Frohe Weihnachten 
wünscht Rupert Hainbucher

MUNDARTGEDICHT
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ALLES GUTE ZUM 
GEBURTSTAG!
Wir gratulieren allen Jubilaren* und wünschen viel Glück 
und Gesundheit für das neue Lebensjahr!
*Jänner/Februar

Erika Kofler, Mi�erweg 63
Christiane Thallinger, Bahnhofstraße 2c
Helga W. Erlacher, Mozartstraße 11a
Rudolf G. Gotschi, Maximilianstraße 15
Josef Klaushofer, Siedlergasse 24
Herta Maringer, Ahamer Straße 59
Irmgard Stangl, Alfons Petzold-Straße 3
Christel Gschwandtner, Schrebergasse 6
Margarete Lackner, Puchheimer Straße 23
Heinz H. Aschauer, Ghegastraße 22
Renate A. Plainer, Andreas Hofer-Gasse 13

80. Geburtstag

Ali Bektas, Fusseneggerstraße 6
Karl I. Maier, Maximilianstraße 15
Ilse M. Katherl, Mi�eredergutstraße 3
Ingeborg Desch, Franz Keim-Straße 20
Ursula Pohn, Wiener Straße 36a
Ingeborg Brückl, Siedlergasse 16
Stipo Budim, Leharstraße 1
Helmut Vandersi�, Ghegastraße 16
Erich Türk, Hamerlingstraße 3

81. Geburtstag

Elvira Resetar, Rathausplatz 8
Hildegard Gut, Puchheimer Straße 23
Karl J. Barta, Schillerstraße 13
Horst Schmitzberger, Puchheimer Straße 26
Elfriede Bachmann, Bahnhofstraße 2c
Margarete Ho�auer, Stöbmergutstraße 4
Gertraud Neumayer, Tannenweg 1
Alois Eder, Bahnhofstraße 51

82. Geburtstag

92. Geburtstag

Josef Feichtinger, Mi�erweg 61

Elsa Stöckl, Mi�erweg 61

93. Geburtstag

97. Geburtstag

Johann Haslinger, Mi�erweg 61

98. Geburtstag

Leo Karpeckyj, Mi�erweg 61 

83. Geburtstag

Margarete Eder, Rathausplatz 5
Irma J. Feigl, Puchheimer Straße 23
Ante Križanović, Römerstraße 92
Gertraud Penninger, Brunnengasse 28
Helga Wieneroither, Hohenbaumgarten 11
Elfriede M. Huber, Tomerlweg 35
Friedrich Mi�ermaier, Römerstraße 91a
Theresia Promberger, Maximilianstraße 19
Frieda Nöhammer, Mi�erweg 63

84. Geburtstag

Josef Winnerroither, Wiesenstraße 4
Johann Lenzeder, Mi�erweg 61
Franziska Zauner, Römerstraße 96
Theresia Baumann, Baugenossenscha�sstr. 3
Martha Gaisbauer, Erlenweg 6

90. Geburtstag

Elfriede Grois, Mi�erweg 61
Josefine Sachadonig, Mi�erweg 61
Franziska Anzenberger, Puchheimer Straße 23

Es gelten die Datenschutzrichtlinien der Stadtgemeinde A�nang-Puchheim, nachzulesen unter 
  www.a�nang-puchheim.ooe.gv.at

Geburtstage

Helga M. Steiner, Pucheimer Straße 23

95. Geburtstag

Friederike Lenglachner, Mi�erweg 63
Willibald Häusl, Mi�erweg 61

94. Geburtstag

86. Geburtstag

Stephanie Skoda, Wankhamer Straße 8
Gertrud M. Weißl, Kirchenstraße 4
Sumbulka Dilber, Mi�erweg 61 

88. Geburtstag

Christina Sommer, Mi�erweg 7
Maria T. Harringer, Brucknerstraße 12
Engelbert Wetzlmayr, Roseggerstraße 15

87. Geburtstag

Johann Reisinger, Mi�erweg 19
Elfrieda A. Aspöck, Puchheimer Straße 25
Marianne C. Feichtenschlager, Ahamer Str. 15
Magdalena Krumpholz, Römerstraße 8
Karl A. Humer, Mi�erweg 53
Herbert Ortner, Fusseneggerstraße 15

Elfriede Spiessberger, Aichetweg 10
Franz Lehner, Alfons Petzold-Straße 3
Christine Nußbaumer, Am Gries 6
Ingeborg J. Groihs, Römerstraße 37
Franz Mairinger, Wiesenstraße 20
Erika Stiebinger, Mi�erweg 61

85. Geburtstag

91. Geburtstag

Johann F. Sommer, Mi�erweg 7
Maria A. Brenneis, Ahamer Straße 54

89. Geburtstag

Paulina Fellinger, Mi�erweg 61
Liselo�e E. M. Baumgartinger, Mi�erweg 61
Frieda Lidauer, Tomerlweg 34
Ernestine Schauer, Bahnhofstraße 89
Elfrieda Bachmaier, Tomerlweg 31b
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Jubiläen, Geburten, Hochzeiten, Todesfälle

Wir trauern um unsere verstorbenen Mitbürger. Verstorben ist am:

16.10.  Franz Trauner, Mi�erweg 61 im 80. Lbj.
20.10.  Günter Stadlmann, Mi�erweg 61 im 82. Lbj.
22.10.  Liselo�e Schaumberger, Oberfeldstraße 39 im 98. Lbj.
23.10.  Rudolf Baumgartner, Wiener Straße 40a im 72. Lbj.
24.10.  Josefa Bacher, Mi�erweg 63 im 93. Lbj.
27.10.  Erich F. Url, Haydnstraße 3 im 62. Lbj.
30.10.  Helga Doloszeski, Kubinweg 10 im 82. Lbj.
31.10.  Johann M. Bonner, Vöcklabrucker Straße 7 im 73. Lbj.

04.11.  Anna Hruschka, Mi�erweg 61 im 87. Lbj.
04.11.  Margarete M. Reiter, Mi�erweg 61 im 91. Lbj.
04.11.  Ludwig Sageder, Mi�erweg 61 im 81. Lbj.
07.11.  Theresia Nickl, Mi�erweg 61 im 87. Lbj.
14.11.  Manfred P. Kop�erger, Mozartstraße 4 im 70. Lbj.
15.11.  Hermann Zitzler, Mi�erweg 61 im 76. Lbj.
19.11.  Karl Miely, Brucknerstraße 12 im 87. Lbj.
21.11.  Roland Webernig, Ahornweg 17 im 62. Lbj.
22.11.  Mag. Horst F. Kondert, Mi�erweg 61 im 73. Lbj.
23.11.  Rosa Kirchmair, Fischergasse 4 im 78. Lbj.
30.11.  Christine A. Reiter, Mi�erweg 61 im 83. Lbj.

In Memoriam

Wir begrüßen die Neugeborenen und
wünschen den Eltern viel Freude!
Geboren wurden:

Judit FARKAS und Tarik ÖLMEZ, 
Traunfallstraße 11, 
am 18.02. eine Annabell Mena

Andrea HAMMINGER und Reinhard MARL, 
Steinhüblstraße 21, am 19.06. ein Filip

Sabine C. und Thomas BRUNMAYR, 
Puchheimer Straße 21c, 
am 02.07. ein Leonhard

Yorsalem YARED und Ephrem LEGESSE 
HAGOS, Vöcklabrucker Straße 5a,
am 24.08. eine Madeleine

Selvije und Liridon HAJDARI, 
Schnitzlerstraße 1, am 07.09. ein Altin

Festime ELMAZI und Nafi LAZAMI, 
Rathausplatz 13, am 13.09. ein Denis

Gönül und Yasin ARSLAN, 
Straße des 21. April 6, am 22.09. eine Meva

Victoria und Victor BERDIAN, 
Alfred Hermann Fried-Straße 6a,
am 06.10. ein Harvey

Maria WIESMAYR und Yanik BORDEN-
SCHLAGER, 
Waldstraße 44, am 08.10. ein Theo

A�ya Mukhtar NIZAMI und Muhammad 
Uzair-Ud-Din NAZAMI, Haydnstraße 1
am 09.10. ein Muhammad Milhan

Caroline KÖLBLINGER und Jasmin UNTER-
WANDLING, Leharstraße 9, 
am 17.10. ein Noah

Jessica J. PAITAN ROMERO DE HOCH-
HAUSER und Nico HOCHHAUSER, 
Rathausplatz 5, am 18.10. ein Noah Nico

Nicole und Andreas M. BACHMAYR, 
Oberfeldstraße 24, 
am 27.10. eine Magdalena

Hallo Baby!

Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Monika und Ludwig FEICHTINGER
Vöcklabrucker Straße 5, am 19.01.

Hochzeitsjubilare

Juwelenhochzeit (72,5 Jahre)

Margareta und Erich HEISSL
Vöcklabrucker Straße 39, am 26.01.

Wir wünschen den Neuvermählten 
alles Gute für den 
gemeinsamen Lebensweg! 
Geheiratet haben:

Elisabeth I. B. MANN und Marc A. TORGE, 
Passauer Straße 65, am 17.10. 

Frisch verheiratet

Herzliche Gratulation den Ehepaaren, die 
in den kommenden Monaten ein Jubiläum 
feiern können! 

Gratulation zur 
Titelverleihung

wurde von der FH Oberösterreich der 
akademische Grad Master of Arts in 
Business (MA) verliehen.
Er hat das Masterstudium Controlling, 
Rechnungswesen und Finanzmanage-
ment erfolgreich abgeschlossen. 

Herzliche Gratulation!

Maximilian Asamer, BA

wurde von der Pädagogischen Hoch-
schule Salzburg der akademische Grad 
Bachelor of Education (BEd) verliehen. 
Sie hat das Bachelorstudium Elemen-
tarpädagogik erfolgreich abgeschlos-
sen.   

Herzliche Gratulation!

Sandra Grill, 

Den Leserinnen und 
Lesern sowie allen 
Freunden unseres 
Gemeindenachrichtenbla�es 
wünschen wir 

FROHE WEIHNACHTEN
sowie alles Gute und Gesundheit 
für 2024!

Die Redaktion
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Pfarrgemeinschaft

TERMINE DER PFARRE MARIA PUCHHEIM: 
Liturgie in Maria Puchheim
Monatswallfahrt: 13.1. ab 14:00 Uhr

Roraten: Samstag, 16. und 23.12.
je um 6 Uhr früh in der Basilika!

Sternsinger: 
gehen von Haus zu Haus 02.-04.01.

Familienmesse: 
mit Kindersegnung in der Basilika 
Sonntag, 04.02. ab 10:30 Uhr

Krankensalbungsgo�esdienst: 
Samstag, 10.02. um 10:30 Uhr

Kath. Jungschar
Samstag, 16.12.. 13.01. und 02.03.
ab 14:00 Uhr im Maximilianhaus

Tauercafé
Donnerstag, 21.12., 18.01. und 15.02.
15:30-17:00 im Maximilianhaus

Pfeifensale�l: 
Im Advent am 08. und 15.12. geöffnet!

FÜLLEN STATT LEER MACHEN! - DER 
UMGEKEHRTE ADVENTKALENDER
Gesammelt werden Sachspenden und 
Gutscheine für das Caritas Lerncafè in 

Vöcklabruck, den Sozialmarkt „der 
Korb“ in Vöcklabruck und das Haus 
GOA in Puchheim.
Beim Haupteingang der Basilika 
finden Sie rechts auf einer Tafel 
Informationen über benötigte 
Spenden.
Diese können dann direkt bei der 
Infotafel während der Go�esdiens-
te an den Wochenenden bis zum 
Chris�ag deponiert, oder im Maxi-
milianhaus zu den Öffnungszeiten 
abgegeben werden!
Vielen Dank und einen guten Advent, 
Ihre Pfarrcaritas Maria Puchheim

Die nächsten Termine*

10.01.2024 Gasthaus BROS
07.02.2024 Gasthaus Italiener

*Treffpunkt ist immer zwischen 11.30 und 11.45 Uhr

Hol- und Bringdienst

Anmeldung für Hol- und Bringdienst ist 
jeweils bis Samstag vor dem nächsten 
Termin. Im Pfarrbüro Maria Puchheim 

07674 / 62 334 oder bei Diakon 
Hannes Bretbacher 0664 / 738 112 88.

Aktivität der Pfarre
n

*Für die Kosten der Konsumation kommt jeder Gast selbst auf.

GEMEINSAMEN MITTAGSTISCH
Sie wohnen vielleicht alleine und möchten sich gerne mal wieder mit jemanden 
unterhalten? Sie brauchen Unterstützung um unter Leute zu kommen? Sie haben 
Mühe beim Kochen oder bekommen Essen auf Rädern? 

Jeden zweiten Mi�woch im Monat treffen wir uns abwechselnd beim Gast-
haus „Zum Italiener“ in der Maximilianstraße 12 oder im Restaurant 
BROS am Rathausplatz 11–12 zu einem gemeinsamen Mi�agessen.*

Gerne holen wir Sie auch ab und bringen Sie wieder nach Hause. 

EINLADUNG ZUM

AUS DER PFARRE HL. GEIST ATTNANG: 
FÜREINANDER-TREFFEN
Am 8. Oktober folgten 16 Jubelpaare der Einladung 
der Pfarre, um anlässlich eines runden Ehejubiläums 
gemeinsam Go�esdienst zu feiern. Eines der Paare ist 
bereits seit 65 Jahren verheiratet. Musikalisch gestaltete 
der Familienchor diese Festmesse. Die unterschiedlichen 
Texte wurden von den Jubelpaaren selbst gelesen. Den 
Abschluss bildete ein gemütliches Beisammensein bei 
Kaffee/Tee und Kuchen im Pfarrheim. 

Bei der Messe für das Vaterland am 26. Oktober wurde 
für den Frieden in unserem Land gedankt. Viele Vereine 
und Abordnungen der Gemeindepolitik besuchten am 
Nationalfeiertag diesen Go�esdienst. Pfarrer Freuden-
thaler sprach vom Bemühen um Frieden und las einen 
hochaktuellen Text von Charly Chaplin vor. Musikalisch 
wurde diese Messe von der Eisenbahner Stadtmusik 
gestaltet. Zum Abschluss gab es Brot und Wein im Pfarr-
saal. 

Wir laden herzlich ein zu:
31.12.2023: Jahresschlussandacht, 17.00 Uhr 
06.01.2024: Sternsingermesse, 9.00 Uhr 
05.02.2024: Familiengo�esdienst, 9.00 Uhr mit 

Segnung der Kinder 
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Service

Feuerwehr A�nang  
Feuerwehr Puchheim  
Feuerwehr-Notruf (beide Wehren)
Polizei     
Polizei A�nang-Puchheim  
Re�ung    
Vergi�ungs-Informations-Zentrale  
OÖ. Ferngas    
Post-Notruf-Kurznummer für Gas  
ARBÖ     
ÖAMTC    

  62000 
  66666
  122
  059133
  059133-4163-100
  144
  01 4064343
  07323 83683
  128
  123
  120

Wasserwerk – BEREITSCHAFT 0676 848003-350 

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum 
(Gewerbepark West Redlham) 

Mu�erberatung

Die schnelle Hilfe wenn´s weh tut und Sie plötzlich ein 
gesundheitliches Problem haben, das Sie beunruhigt. Die 
telefonische Gesundheitsberatung ersetzt keine ärztliche 
Behandlung und stellt keine Diagnose, sondern ist ein 
Wegweiser durch das große Angebot an Gesundheits-
dienstleistern und die erste Anlaufstelle bei Neu aufge-
tretenen oder akut gewordenen Beschwerden, die keinen 
medizinischen Notfall darstellen.

Wochenende: Freitag, 11.00 bis Montag, 07.00 Uhr
Werktage: 16.30–07.00 Uhr des folgenden Tages

Dienstag & Freitag: 08.00–12.00 und 13.00–18.00 Uhr

Ordinationszeiten der Ärzte

Dr. Werner NEUHUBER:
  07674 62293 (Vöcklabrucker Str. 47) 

MO: 07.30–11.30 Uhr
DI: 07.30–11.30 und 15.00–17.00 Uhr
MI: 07.30–11.30 Uhr
DO: 17.00–19.00 Uhr
FR: 07.30–11.30 Uhr

Dr. Werner NEUHUBER / Dr. Be�ina NEUHUBER: 
  07674 64455 (Zweitordination Salzburger Str. 20, 

nur für Patienten von Dr. Waltenberger) 
MO: 08.00–10.30 Uhr
DI: 08.00–10.30 Uhr
MI: 08.00–10.30 Uhr
DO: keine Ordination
FR: 08.00–10.30 Uhr

Dr. Youssef SIDRA: 
  07674 65000 (Puchheimer Str. 33) 

MO: 08.00–12.00 und 16.00–18.00 Uhr
DI: 08.00–12.00 Uhr
MI: 08.00–12.00 Uhr
DO: 17.00–19.00 Uhr
FR: 08.00–12.00 Uhr

Dr. Michael REITMAIR: 
  07672 23180 (Handelsstr. 15, Regau) 

MO: 08.00–11.30 und 17.00–19.00 Uhr
DI: 08.00–12.00 Uhr
MI: 17.00–20.00 Uhr
DO: 08.00–12.00 Uhr
FR: 08.00–11.30 Uhr

Dr. Christof TUSCHNER: 
  07674 67007 (Redlham 1/2, Redlham) 

MO: 08.00–12.00 Uhr
DI: 13.00–19.00 Uhr
MI: 16.00–18.00 Uhr
DO: 08.00–12.00 Uhr
FR: 10.00–14.00 Uhr

Notrufnummern 24h Telefonische Gesundheitsberatung 1450

jeden 2. & 4. Mi�woch von 09.00–12.00 Uhr 
im Eltern-Kind-Zentrum, Römerstraße 48

Sprechtage Gemeindemandatare

Parteienverkehr Stadtamt A�nang-P.

Gerichtstag Bezirksgericht 4840 Vöcklabruck

APOTHEKEN-Dienst Jänner/Februar

Montag bis Freitag: 08.00–12.00 Uhr
Dienstag: 07.00–12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00–12.00 und 16.00–18.00 Uhr

DIENSTAG von 8.00–12.00 Uhr, Ferdinand Ö�l-Straße 12

Der Bereitscha�sdienst beginnt um 08.00 Uhr und endet 
am nächsten Tag um 08.00 Uhr! 

Apotheke „Am Salzburger Tor“ VB, Salzburger Straße 1a, 07672 
72724 Jänner: 6., 14., 22., 30., Februar: 7., 15., 23.
Apotheke Puchheim, Puchheimer Straße 33, 07674 66991
Jänner: 7., 15., 23., 31., Februar: 8., 16., 24.
Apotheke Schöndorf Vöcklabruck, Robert Kunz-Straße 11, 07672 
22562 Jänner: 8., 16., 24., Februar: 1., 9., 17., 25.
Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt, Stadtplatz 51, 07673 2389 
Jänner: 1., 9., 17., 25., Februar: 2., 10., 18., 26. 
Apotheke „Zum Schwarzen Adler“ VB, Stadtplatz 7, 07672 72717 
Jänner: 2., 10., 18., 26., Februar: 3., 11., 19., 27.
Anna Apotheke A�nang-Puchheim, Europaplatz 2, 07674 62373 
Jänner: 3., 11., 19., 27., Februar: 4., 12., 20., 28.
Apotheke in der Varena, Linzer Straße 50, 07672 21309
Jänner: 4., 12., 20., 28., Februar: 5., 13., 21., 29.
Atrium-Apotheke Schwanenstadt, Salzburger Straße 27a, 07673 
30832 Jänner: 5., 13., 21., 29., Februar: 6., 14., 22.

Bürgermeister Peter Groiß
Montag bis Freitag nach tel. Vereinbarung    07674 615-21
Stadtamt - Amtsleitung (1. Stock)

Vizebürgermeister Konsulent Ernst Ennsberger
nach tel. Vereinbarung    0664 3088379
Stadtamt - kleiner Sitzungssaal

Vizebürgermeisterin OSR Erika Fehringer 
nach tel. Vereinbarung 0676 6204950
Stadtamt - kleiner Sitzungssaal 

Bi�e nehmen Sie die Möglichkeit zur Terminvereinbarung wahr. Wir 
können uns so gezielt auf Ihr Anliegen vorbereiten und ausreichend 
Zeit für Ihre Beratung einplanen. Wir sind natürlich – wie gehabt – 
auch schri�lich und telefonisch für Sie erreichbar.

  stadtamt@a�nang-puchheim.ooe.gv.at 
  07674 615-0

Wenn Sie außerhalb der Ordinationszeiten Ihres Arztes bzw. 
dessen Vertretung einen praktischen Arzt benötigen. 

Montag–Freitag von 14.00–23.00 Uhr
Am Wochenende von 08.00–23.00 Uhr

rund um die Uhr: Telefonische Gesundheitsberatung  1450

HÄND Hausärztlicher Notdienst 141



OPTIK HASELSTEINER GMBH
Straße des 21. April 1

4800 Attnang-Puchheim
+43 7674 / 63 1 08

attnang@optik-haselsteiner.at

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo-Fr 8.30-12.00 & 14.00-18.00

„Der Besuch in unserem Geschäft 
wird Sie überzeugen: Persönlich, 
professionell und herzlich!“
GF Reinhard Haselsteiner

„Ich freue mich endlich 
im Team meiner Eltern 
mitwirken zu können!“

Hannah Haselsteiner

„Wir lieben was wir tun.“
Anita Haselsteiner

Wir wünschen Ihnen 

eine besinnliche 

Weihnachtszeit und 
ein gutes neues 

Jahr 2024!

SICHTLICH GUT - HÖRBAR BESSER

Wir freuen uns auf Sie!
optik-haselsteiner.at




